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Deutſches Reich
D Berlin 25 Sept Heute ſind dem Bundesrath die

Etats des Auswärtigen Amts und der Verwaltung
der Eiſenbahnen zugegangen außerdem zwei andere Vor
lagen Die Kameruner Land und Plantagen Geſellſchaft hat
in einer Eingabe an den Reichskanzler gebeten daß ihr ſeitens
des Bundesraths die im 8 8 des Geſetzes betr die Rechts
verhältniſſe der deutſchen Schutzgebiete näher bezeichneten Rechte
zuerkaunt werden möchten Das Statut aufgrund deſſen die
Geſellſchaft gebildet iſt ſobald der entſprechende Beſchluß des
Bundesrath gefaßt wird hat die Genehmigung des Reichs
kanzlers bereits erhalten Der Bundesrath iſt jetzt um die
entſprechende Beſchlußfaſſung erſucht worden Ferner hat die
Bremer Bank auf die Befugniß zur Ausgabe von Banknoten
vom 1 Okt d J Verzicht geleiſtet und in ihrer General
verſammlung ein entſprechend revidirtes Statut beſchloſſen
Infolgedeſſen iſt der Antrag auf Erwirkung der über die Auf
rufung und Einziehung zu erlaſſenden Anordnung des Bundes
raths geſtellt und von der bremer Regierung dem Bundesrath
unterbreitet worden

O Berlin 25 Sept Neueren Nachrichten aus Oſtafrika
vom Anfang September zufolge ſind für die erſte große
Expedition der Wiſſmann ſchen Truppe nach dem
Innern alle möglichen Vorkehrungen getroffen um ſie wirkſam
zu machen und ihr einen Erfolg zu ſichern Es ſollten mit
der Truppe nicht weniger als 20 Europäer Hauptmann Wiſſ
mann an der Spitze nach Mpwapwa gehen Dazu ſind auch
zwei Stationschefs als Abtheilungsführer berufen nämlich die
Lieutenants v Zelewski und R Schmidt Für den letzteren
iſt als interimiſtiſcher Stationschef nach DaresSalaam A Leue
verſetzt welcher früher ſchon als Beamter der Deutſch
Ofſtafrikaniſchen Geſellſchaft dort die Angelegenheiten leitete
und beim Ausbruche des Aufſtandes den Ort gegen die An
griffe vertheidigte Dar esSalgam iſt nicht nur im allgemeinen
befeſtigt ſondern es iſt auch im Hafeneingange ein Fort er
baut welches die Einfahrt und das umliegende Gebiet voll
kommen beherrſcht Jn demſelben liegt eine Abtheilung
Truppen Die Umgegend von Dar es Salgam welche vor
einem Jahre zu den meiſt aufgeregten gehörte iſt jetzt durchaus
ruhig und die Ueberzeugung davon daß dort nichts zu be
fürchten ſei war auch die Veranlaſſung zur einſtweiligen Ab
ordnung der genannten Chefs Jhre Einberufung zu der
Landexpedition nach Mpwapwa iſt auf zwei Monate berechnet
doch dürfte mit dieſer Zeit der Abſchluß kaum erreicht werden
Denn ſchon eine einfache kleine und nicht kriegeriſche Karawane
braucht in ruhigen Zeiten von der Küſte bis nach Mpwapwa
ungefähr 400 km Weg einen vollen Monat eine große

Karagwane wie die Wiſſmann ſche von 400 bis 500 Mann
ohne die noch zahlreicheren Träger welcher noch dazu Hinder
niſſe wahrſcheinlich von den Buſchiri Leuten bereitet werden
kann eine ſolche Entfernung nicht in derſelben Zeit durch
meſſen dazu würde noch der Rückweg zu rechnen ſein die
Expedition nach dem Jnnern wird daher vorausſichtlich bis zu
ihrem Wiedererſcheinen den ganzen Herbſt in Anſpruch nehmen
wenn alles gut geht

Wir erwähnten bereits die Verordnung des Sultans
von Sanſibar vom 20 Sept durch welche die Frei
gebung aller Sklaven verfügt wird welche nach dem
1 Nov d J nach dem Feſtlande oder nach den Jnſeln des
Sultanats von Sanſibar eingeführt werden ſollten Des
gleichen hat der Sultan ſeine Genehmigung ertheilt daß
Deutſchlaud und England durch ihre Kriegsſchiffe in Sanſibar
alle unter arabiſcher Flagge ſegelnden Fahrzeuge unterſfuchen
und falls Sklaven an Bord gefunden werden aufbringen
können Dieſe Verordnungen welche offiziöſem Vernehmen
nach gemeinſamen Schritten der deutſchen und eng
liſchen Regierungen beim Sultan ihre Ent
ſtehung verdanken ſind eine bedeutſame Kundgebung gegen
den oſt afrikaniſchen Stlavenhandel und als ein über alle an
fängliche Erwartung hinausgehendes erfreuliches Ergebniß der
Aktion des Reichskommiſſars Wiſſmann ſowie der Blockade zu
begrüßen welche ſeit dem November v J von der deutſchen
und engliſchen Marine unterſtützt von Jtalien und Portugal
an der oſtafrikaniſchen Küſte gehandhabt worden iſt Das
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11 Darbara
Roman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen

von A Brauns
Fortſetzung

Jhrem Glanz lachte Barbara Hatton ſolch ein ſüßes
melodiſches Lachen Oh der iſt jetzt verſchwunden Nichts
iſt übrig geblieben als beſchmutzte Handſchuhe zerknitterte
Kleider verwelkte Blumen und das Andenken an einige
wenige hie und da eingeſtreute angenehme Abende

Nichts als das lautete ſeine mit etwas unſicherer
Stimme geſprochene Frage Jſt das alles Oh ich habe
viel anderes behalten Erinnerungen welche mein ganzes
Leben hindurch dauern werden und es licht oder vielleicht auch
trübe machen ich weiß kaum welches von beiden Aber
was ſie auch bringen mögen ob Freud ob Leid um alles in
der Welt wollt ich ſie nicht miſſen nicht für alle Schätze
die die Welt zu bieten vermag möcht ich ſie umtauſchen

Das ſchöne Angeſicht unter dem grauen Gazeſchleier
erröthete und die langen Wimpern ſenkten ſich über die
dunkeln Augen

Das müſſen in der That koſtbare Erinnerungen ſein, be
merkte ſie leichthin Was für ein ſchmutziger alter Bahnhof
das iſt Er liegt im Centrum von Stourton denk ich

Ja Stourton iſt eine lebhafte Handelsſtadt
Das iſt nach der Atmoſphäre wohl anzunehmen, ſtimmte

Barbara bei indem ſich ihre Lippen kräuſelten Es muß
eine Pein ſein in ſolchem Rauch zu leben

Angenehm mag es nicht ſein
Während dieſes Geſprächs hatten ſie das Ende der Platt

orm erreicht auf ihrer Wanderung am Earl und ſeinem
Begleiter vorüberſtreifend Der Blick des letzteren flog mit
einem Zuge des Unmuthes zu ihnen hinüber dann wandte er
ihn ebenſo raſch wieder ab Doch repräſentirten die beiden
ein ſchönes Paar ganz wie für einander geſchaffen daß das

Uge nur gern auf ihnen weilte Lord Keith groß markig

I Veilage
von den Mächten bei der Verhängung der Blockade erſtrebte
i dem unwürdigen Sklavenhandel in den oſtafrikaniſchen

üſtenplätzen und den menſchenmörderiſchen Sklavenjagden im
Jnnern Afrika s ein Halt zu gebieten wird durch die jetzt ge
ſicherte Mitwirkung des Sultans von Sanſibar beſſer er
reicht als dies ſelbſt bei unbegrenzter Fortdauer der Blockade
Maßregeln möglich ſein würde Es dürfte mithin der bei
Berathung der Wiſſmann ſchen Vorlage im Winter ſchon in
Ausſicht genommene Zeitpunkt jetzt gekommen ſein in welchemdie Auſtern der ſeit faſt einem Jahre mit
großen pfern durchgeführten Blockade in Er
wägung genommen werden kann wodurch die bisher ge
ſchloſſenen Küſtenplätze dem Handel und Verkehr wieder ge
öffnet werden würden Nachdem die Sklavenmärkte in Pemba
und Sanſibar ein für allemal geſchloſſen die Einfuhr von
Pulver und Waffen nach Sanſibar und dem oſtafrikaniſchen
Feſtlande geſperrt und das Recht die des Sklavenhandels
verdächtigen Schiffe auf offener See zu durchſuchen den
europäiſchen Kriegsſchiffen geſichert iſt ſind ausreichende
Garantien gegeben daß wenigſtens in dieſem Theile Afrika s
die Gräuel des Negerhandels ſich nicht wiederholen werden
Welche weiteren Maßregeln im Intereſſe der Humanität noch
anzuordnen ſein werden um den arabiſchen Sklavenjägern ihr
fluchwürdiges Handwerk unter den Bewohnern des afrikaniſchen
Kontinents zu legen wird Gegenſtand von Berathungen auf
der demnächſt in Brüſſel zuſammentretenden Kon
ferenz ſein Hoffentlich wird es dort gelingen ſich über
ein beſtimmtes Programm zu einigen und eine ſcharfe inter
nationale Ueberwachung des Sklavenhandels und der denſelben
begünſtigenden Elemente in allen afrikaniſchen Gebieten durch
zuführen

Aus den zum Reichsamt des Jnnern gehörigen Reſſorts
wird uns folgendes berichtet Die Reichsinſpektion über die
Steuermanns und SchifferPrüfungen iſt als Hauptamt
einem ausſchließlich mit denſelben befaßten Beamten übertragen
worden welcher wenn auch nicht jeder einzelnen Prüfung bei
zuwohnen ſo doch an den Prüfungen ſämmtlicher Prüfungs
Kommiſſionen in regelmäßiger Wiederkehr theilzunehmen hat
Bisher war die Aufſicht über die Prüfungen durch drei Landes
beamte je einem preußiſchen und mecklenburgiſchen Navigations

Schuldirektor und dem Direktor der hamburgiſchen Stern
warte als Reichs Prüfungs Jnſpektoren nebenamtlich geführt
Mit der neuen Stellung iſt einſtweilig Dr Schrader früher

zu Kr 226 der Soaleeßeitung
27 September 1889

Gibraltar 25 Sept Die deutſche Kreuzerkorvette
Jrene unter dem Befehle Sr K H des Prinzen Heinrich

hat heute die Fahrt nach Malaga fortgeſetzt

Perſonal Veränderungen im IV Armee Corps
Ernennungen Beförderungen und Verſetzungen Im aktiven
Heere Weniger Oberſtlt u etatsmäß Stabsofſizier des 4 Magdeb Jnf
Reg Nr 67 unter Ernennung zum Commandeur des Jnf Reg Nr 132
Oberſt befördert Waizenegger Major vom Kaiſer Franz GardeGren
Nr 2 unter Verſetzung als etatsmäß Stabsofſiz in das 4 Magdeb Jnf Reg
Nr 67 zum Oberſtlt befördert Rüder Pr Lt à la suite des 3 Thü
Jnf Reg Nr 71 unter Entbindung von dem Kommando als Adjut bei der
27 Jnf Brig in das Niederrhein Füße Reg Nr 39 verſeßzt v Ziegler u
Klipphauſen Rittm u Escadr Chef vom Kür Reg v Seydlitz Magdeb
Nr 7 der Charakter als Major verliehen Perle Pr Lt vom Altin Ulan
Reg Nr 16 zum überzähl Rittm v Colditz Sek Lt von demſ Reg zumüberzähl P Lt befördert Frhr v Puttkamer Pr Lt vom 7 Dir
Jnf Reg Nr 96 unter Stellung à la suite des Reg als Adjnt zur 12 Juf
Brig kommandirt v Zaſtrow Hauptm à la suits des 1 Thür Jnf Reg
Nr 31 unter Entb von dem Kommando als Adjut bei der Kommandantur
in Magdeburg zum Adjut der Kriegs Akademie ernannt v Gladiß Pr Lt
vom Gren Reg Prinz Karl von Preußen 2 Brandenb Nr 12 unter Be
förderung zum Hauptm und Stellung à la suite des Reg als Adjut zur
Kommandantur in Magdeburg kommandirt v Wichmann Pr Lt vom
Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26 unter Stell
à la suite des Reg als Adjut zur 50 Jnf Brig 2 Großherzogl L
kommandirt Urban Hauptm u Comp Chef vom 4 Thür Juf Reg Nr
dem Reg unter Beförderung zum überzähl Major aggregirt Meyer Pr Lt
von denſelben Reg zum Hauptm u Comp Chef befördert v Reuß Pr Lt
vom 3 Niederſchl Jnf Reg Nr 50 in das 4 Thür Jnf Reg Nr 72 ver
ſetzt v Tſchirſchnitz Sek Lt vom 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 unter
Beförderung zum Pr Lt und Belaſſung in dem Kommando als Erzieher bei dem
Kadettenhauſe zu Potsdam à la suite des Regiments geſtellt v Heimburg
Pr Lt vom Magdeb Huſ Reg Nr 10 ein Patent ſeiner Charge verliehen
Sieber Pr Lt vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 Weber Pr Lt vom
8 Rhein Jnf Reg Nr 70 Seib Sek Lt vom Jnuf Reg Nr 99 zux
Dienſtleiſtung bei der Gewehrfabrik in Erfurt ſämmtlich vom 1 Okt d J ah
auf ein Jahr kommandirt

Raſcher Zuwachs der Fremdenzahl in Frankreich
Jm neueſten Bulletin de Ia Société de Géographie Commercialo

de Paris veröffentlicht Turquan eine ſehr beachtenswerthe
Studie über den gerade neueſter Zeit unerwartet großen Anwachs
der Fremdenzahl in Frankreich Während nämlich ſeit der Mitte
unſeres Jahrhunderts die Summe der in Frankreich lebenden
echten Franzoſen Franzoſen der Abkunft nach äußerſt langſam
zunahm blos im Verhältniß von 1000 zu 1068 wuchs diejenige
der Fremden im Verhältniß von 1000 zu 3000 Alle Nachbar
nationen Frankreichs ſind hieran betheiligt auch die wejſtliche
jenſeits des Weltmeers die der Amerikaner Das ſtärkſte Kon
tingent 93 Proz der Geſammtzahl der Fremden ſtellen die
Belgier 43 von je 100 ſodann die Italiener 24 auf 100 die
Deutſchen 9 auf 100 die Spanier Schweizer und Engländer
Jm Jahre 1861 als der Stern Napoleons III im Zenith ſtand

Mitglied der Hamburger Sternwarte betraut

weſen

Neugeſchaffen

34 9 8 5 T e c 7 l n C xiſt das Amt eines Reichskommifſars für das Seezeichen Zeit rund 100,000 in Frankreich und zwar nicht vorwiegend längs
t Durch Beſchluß des Bundesraths iſt die einheitliche der deutſchen Reichsgrenze gegen Frankreich wie ſich die Belgier

Bezeichnung der Fahrwaſſer und Untiefen in den deutſchen

belief ſich die Anzahl der Fremden auf 487,000 ſchon 1881 erreichte
ſie über eine Million 1886 1,128,000 Von Deutſchen leben zur

hauptſächlich im Nordoſten die Jtaliener im Südoſten anhänfen
Küſtengewäſſern angeordnet und am 1 April 1889 zur Durch allein 70,000 an den Rhonemündungen ſondern zumeiſt im Seine
führung gelangt Zur dauernden Kontrolle über die ſtetige
Erhaltung des vorſchriftsmäßigen Zuſtandes der Seezeichen iſt
die Stelle dieſes Kommiſſars geſchaffen Dieſelbe iſt dem
Kapitän z S a D Herbig übertragen welcher dem Ober
ſeegmte als ſtändiger Beiſitzer angehörte

Der Afrikareiſende O Ehlers der bekanntlich einen Auftrag allmälig in der franzöſiſchen Nation aufgehen
Kaiſer Wilhelms an den Sultan von Mandara auszurichten
hat gedachte urſprünglich nach Erledigung dieſes Auftrages vom
Kilimandſcharo weſtwärts womöglich bis zur Weſtküſte weiter
zugehen Wenn Herr Ehlers trotzdem noch in Sanſibar weilt

Departement und in Paris Dabei übertrifft gleichwie bei den
in Frankreich lebenden Engländern auch unter den Deutſchen die
Zahl der weiblichen Mitglieder der Fremdenkolonie die der männ
lichen was auf die erſtaunliche Menge deutſcher Erzieherinnen
und Bonnen in franzöſiſchen Familien hinweiſt Doch eine große
Anzahl der Fremden iſt in Frankreich ſelbſt geboren zahlreiche
vom Ausland Hereingezogene werden alſo in ihren Nachkommen

dieſe vor dem in
der That ſonſt nahezu drohenden Ausſterben ſchützend K
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ſo iſt dies der Köln Ztg zufolge darauf zurückzuführen daß
er einem Wunſche des Reichskommiſſars Wiſſmann entſprechend i
ſich entſchloſſen hat durch deutſches Gebiet zu marſchiren was
nicht ſo ſchnell geht als er wünſchen mag Denn Wiſſmann hat
zuerſt die Karawanenſtraße nach Mpwapwa zu öffnen und kann
erſt dann vielleicht erſt nach zwei Monaten daran denken die

tili Falls Herr Ehlersnicht telegraphiſchen Befehl erhält über Mombaſſa zu marſchiren
wird er die Expedition nach Mpwapwa mitmachen und alsdann
mit der Wiſſmannſchen Truppe auf Mandara marſchiren

Das Direktorium der Deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft hat in ſeiner Septemberſitzung beſchloſſen nach
dem Muſter der bereits beſtehenden Staatsgeſchäftsſtelle vom
1 Nov d J ab eine Geſchäftsſtelle zur Vermittelung
von Futter An und Verkäufen in Betrieb zu ſetzen

Die Fortifikation zu Marienburg Weſtpreußen wird mit
dem 1 Okt d J aufgelöſt

e W S wen eſcheinung in ihrem einfachen grauen Koſtüm und wenn das
Paar auch Mr Sinclairs Auge nicht gefiel ſo folgte ihm
doch der bewundernde Blick anderer

Der Gepäckberg war unterdeß auf die Karren geladen
worden und wartete unter der Aufſicht von Lord Elsdale s
gewichtigem Haushofmeiſter Eine ſchmucke Zofe die eifer
ſüchtig Hut und Wacht über den Juwelenkaſten hielt ſpann
eine im Eiſenbahncoupee mit Lord Keiths Kammerdiener be
gonnene Liebelei weiter Die Diener ſtanden am Eingange
und hielten ängſtlich Ausſchau nach den ſaumſeligen Wagen
vom Schloß durch die weitgeöffneten Thüren war ein Dog
cart mit einem mächtigen Braunen an deſſen Kopfende ein
Diener in Livree ſtand ſichtbar Die Gepäckträger bummelten
herum des nächſten Zuges harrend Der Stationsvorſteher
plauderte mit Lord Elsdale s Bedienten und in einiger Ent
fernung ſtand eine Gruppe reiſender Herren und Damen
Packete Schachteln und Umhänge in den Händen und unter
ſich lachend und ſchwatzend Sie waren ebenfalls aus dem
von London heruntergekommenen Zuge ausgeſtiegen und warteten

en Ankunft eines andern mit dem ſie ihre Reiſe fortſetzen
mußten
Es war ein ſchwüler Julitag der Bahnhof ſtaubig und

die Luft zum Erſticken das Glasdach zog die Gluth der
brennenden Sonne noch an Mit einer etwas ungeduldigen
Geſte ſchlug Miß Hatton ihren Gazeſchleier in die Höhe die
Hitze hatte die blendende Weiße ihrer Wangen mit einem
roſafarbenen Hauch gefärbt

Meine armen Roſen ſprach ſie bedauernd Sie hängen
die Köpfe weil ihnen das e fehlt die armen hübſchen
Dinger Duften ſie nicht ſchön

Sehr ſchön doch fühle ich mich ganz geneigt eifer
ſüchtig auf ſie zu werden, verſetzte der junge Mann mit
Nachdruck

Eiferſüchtig auf ſie warum fragte ſie im Tone der
Verwiinderung

Sie abſorbiren Jhre ganze Beachtung Würde es dreiſt
erſcheinen eine Frage mir zu erlqguben

Es kommt auf die Frage an,
pornehm Uebenswürdig in ſeinem grauen TweedAnzüuge dehunge Mädchen eine Kchlanke entzückende und berückende Er

Anton Rubinſtein will wie die Berl BörſenZtg be
richtet alle 5 Jahre in einer Hauptſtadt Europas eine inter
nationale Preisbewerbung veranſtalten die gleichzeitig für Kom
poniſten und Pianiſten ſtattfinden ſoll Rubinſtein hat zu dem
Zweck bereits 25,090 Rubel der Ruſſiſchen Bank zu Petersburg
überantwortet Das erſte Preisbewerben wird im nächſten Jahre
in Petersburg ſtattfinden das zweite 1895 in Berlin das dritte
1900 in Wien das vierie 1905 in Paris uſw Jeder Preis be
trägt 2500 Rubel und können beide Preiſe einem und demſelben
Künſtler zugeſprochen werden Die Bewerber dürfen nicht jünger
als 20 und nicht älter als 26 Jahre ſein

Die Deutſche Rundſchau wird wie man uns mittheillt
demnächſt einen ungemein intereſſanten und feſſelnden Beitrag
veröffentlichen deſſen Verfaſſer der Herzog Ernſt II von
Sachſen Koburg Gotha iſt Der Aufſatz zu den bisher un
gedruckten Memoiren des Fürſten gehörend wird den Fürſten
kongreß zu Frankfurt a M behandeln der dort auf Veranlaſſung
des Kaiſers Franz Joſeph vom 16 Aug bis 2 Sept 1863
behufs Reformirung des Deutſchen Bundes tagte und faſt

c

Jch werde von Neugier aufgerieben
Jn Bezug auf was
Jn Bezug verzeihen Sie auf den Geber der

Roſen
Mit einem Zuge fragenden Erſtaunens richtete ſie den Blick

auf ſein Geſicht
Den Geber meiner Blumen lächelte ſie Sind ſie nicht

von Jhnen geſandt
Es thut mir leid nein ſagen zu müſſen, verſetzte er

indem ein Schatten des Bedauerns ſeine offenen blauen Augen
trübte

Nicht von Jhnen Dann bin ich den ganzen Tag der
unrechten Perſon dankbar geweſen Die Roſen haben mir
ſolche Freude gewährt Sind Sie ſicher daß ſie nicht von
Jhnen geſchickt worden Lord Keith

Vollſtändig ſicher Wer hat ſie Jhnen gebracht
Sie lagen auf dem Tiſche im Salon irgend jemand hatte

ſie dort für mich zurückgelaſſen
Wieder zeigte ſich ein flüchtiges ärgerliches Aufflammen in

den blauen Augen und vor Unwillen biß der Lord ſich auf
die Lippen

Wer ſie auch geſchickt hat ich bin ſehr dankbar, erklärte
ſie den ſüßen Wohlgeruch derſelben einathmend Sie ſind
von jemand der meinen Geſchmack ganz gengu kennt Jch
liebe Roſen ungemein

Lord Keiths Augen wurden faſt ſchwarz vor Verdruß er
der ſo ängſtlich darauf bedacht war ihre Gunſt zu erwerben
hätte wohl auch daran denken können

Was für eine kurioſe Gruppe das dort iſt, nahm Heith
jetzt mit Gewaltanſtrengung doch in natürlich leichtem Tone
das Wort und wie unverkennbar ihr Metier ihnen auf
geprägt iſt

Welche Gruppe fragte Barbara in etwas mattem Tone
das zarte Roth war wieder geſchwunden der ſchuutzige Bahn
hof fing an ihr läſtig zu werden

Jene Gruppe links von dem Thurm von Koffern in denen
Sie Jhre veſchmutzten Handſchuhe und zerknitterten Roben
aufheben die einzigen Ueberbleibſel einer londoner Saiſon,

Auf die Frage
Natürlich as iſt

gab er lachend zuxick Sehen Sie ſie vier Herrendrei Damen 8 e d
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deutſche ſouveräneSe utſchlands vereinigt hattetädte

Wie man uns aus Kiel berichtet iſt der Dampfer
National mit der deutſchen Expedition zur Erforſchun
eere unter

alles wohl
Die Oper

im hamburger

an der Kroll ſchen Oper in Berlin thätig war

e auf den letzten Platz Ueberraſchend wirkten die Chorgeſänge derGerichtsverhandlungen Liturgie deren Ausführung der Geſangverein übernommen hatte
Kiel 23 Sept Die im Laufe des letzten Jahres auf der Die Nachverſammlung die ſich unmittelbar an den Gottes

kaiſerlichen Werft vorgekommenen Diebſtähle von Kupfer
eſſing kamen vorgeſtern vor der Strafkammer zur Verhandlung der Kupferſchmiedemeiſter Bachmann welcher früher

eſelle in der Kupferſchmiede der kaiſerlichen Werft gearbeitet
Be kam durch den Werkführer Sommer mit dem Werkführer

riedrich in Verbindung der ihm zuerſt im April 1888 1000 Pfd
eſtohlenes Kupfer verkaufte ſpäter nahm der n

werk
inen

reparaturwerkſtatt Kupfer Meſſing und neue Flanſchen ab Die
e Maſſe von Kupfer Meſſing und Blei die auf der kaiſer

chen Werft geſtohlen iſt konnte durch das Thor wo durch
berliner Schutzleute ſtrenge Aufſicht gehalten wird

eringſte
gn

aß

und Meſ

als G
a

achmann auch dem Arbeiter Harder von der ren
ſtatt und den Arbeitern Hartz und Stammer von der Maſch

pliren denn keiner von den Schutzleuten Poli die
hnung davon daß ein Werkführer ein Aufſeher oder Maga

gehilfe geſtohlenes Kupfer 2c hinaustrüge Es ergab ſich da
von Bachmann vom 26 Aug 1888 bis zum 22 Jan 1889 in
22 Sendungen 6425 kg alſo 12,850 Pfd Abfall an hamburger
Abnehmer mit der Bahn geſandt worden Bachmann ſelbſt hat
bei dieſem Hehlergeſchäft keinen großen Verdienſt gehabt er
ahlte für das geſtohlene Metall 30 bis 40 Pf den normalenPreis für altes Kupfer und erhielt von den hamburger Firmen

an welche er es verkaufte etwa 10 Proz mehr ſein Verdienſt
wurde von Sachverſtändigen auf 140 M geſchätzt Er erhielt
aber die ſchwerſte Strafe wegen gewerbs und gewohnheits
mäßiger Hehlerei 2 Jahre Zuchthaus Werkführer Friedrich
wegen wiederholten einfachen Diebſtahls 1 Jahr 6 Monate Gefängniß Arbeiter Harder 9 Monate Gefänantt die beiden andern

Hartz und Stammer je 8 Monate Gefängniß alle drei wegen
Bandendiebſtahls

Gera 25 Sept Dörfiſcher Klatſch und nachbarlicher
Streit herüber und hinüber um Gegenſtände von geringfügigem
Werthe führten die Wilhelmine verehel Meißner aus
Kloſterlausnitz geb 1843 Mutter zweier Kinder unter der
Anklage des Meineids auf die Anklagebank des Schwur
gerichts Die Familie Wagner und die Familie der an
geklagten Meißner beide in Kloſterlausnitz waren miteinander
verfeindet Sie hatten ſich bei Gericht verklagt und die Familie
Wagner war unterlegen und hatte die Koſten bezahlen müſſen
Die Vertheidigung beantragte die Stellung der Hilfsfrage wegen
fahrläfſigen Falſcheides welche die Geſchworenen unter Ver
neinung der Hauptfrage auf Meineid bejahten worauf die An
geklagte zu 4 Monaten Gefängniß und zur Tragung der Koſten
verurtheilt wurde

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 25 Sept Obwohl die Verſtaatlichung

unſerer beiden höheren Schulen durch das Staatshaus
haltsgeſetz für 1889/90 und zwar mit Wirkung vom 1 April 1889
ab längſt verbrieft iſt hat deren endgiltige Uebernahme durch
den Staat bis jetzt doch noch immer auf ſich warten laſſen Der
Grund iſt darin zu ſuchen daß die Verhandlungen über die Ver

rößerung des neuen Schulgebäudes am Taſchenberge welches
ie Stadt dem Staate zur Unterbringung beider Schulen mit

auf den Weg giebt ins Stocken gerathen waren Trotzdem dieſe
Verhandlungen welche einen Gegenſtand von rund 120,000 M
betreffen noch immer nicht zum Abſchluſſe gelangt ſind ſoll doch
nunmehr endlich an die ſtaatliche Uebernahme der Schulen heran
gegangen und dadurch einem Zuſtande ein Ende gemacht werden
er für alle Betheiligte höchſt peinlich war Geſtern nachmittag

hat Provinzialſchulrath De Todt ſelbſt früherer Lehrer an
unſerem Gymnaſium welcher hier anweſend war um mit fünf
Gymnaſiaſten die Abgangsprüfung vorzunehmen in den Räumen
des Gymnaſiums die Lehrer beider Anſtalten für den Staat in
Eid und Pflicht genommen und übermorgen wird Regierungs
rath Schuppe vom Provinzialſchulkollegium hier eintreffen um
beide Schulen endgiltig für den Staat zu übernehmen Damit
wird auch eine Vermögensauseinanderſetzung verbunden ſein
während die vertragsmäßige Abgabe des Hauptbeſtands der
Nordhusana der Gymnaſialbibliothek an das ſtädtiſche Muſeum
inzwiſchen bereits vor ſich gegangen iſt Eigenthümlich iſt es
wie ſich die Stimmung der hieſigen Bürgerſchaft in Hinſicht auf
die Schulverſtaatlichung geändert hat Denn während man
früher dieſe Maßregel geradezu als einen argen Verſtoß gegen

ürſten und Vertreter der Freien

Leitung des Geheimen Medizinalraths Profeſſor
Henſen geſtern in Para eingetroffen An Bord befindet fich

Benvenuto Cellini von Berlioz wirdStadttheater am 30 d zur erſten Aufführung ge
langen Die Titelrolle ſingt Hr Leo Gritzinger welcher früher

mehr eine räne nach an ma
Stadt eine ſt losgeworden

t
ie

drückender zu werden drohte und daß ferner die
der großen ſtaatlichen Verbande zum allgemeinen Segen viel gedeih

licherer Entwickelung fähig ſind
ſtädtiſchen Verhältniſſen

Kölleda 23 Sept
gefeiert Jm Feſtgottesdienſt hielt Hr
eine wirkungsvolle Swredigt der das
zugrunde lag Die Gemeinde füllte

gpem öffentlichen Saale ſtatt
ie

einzelnen Feſtreden ausfüllten Jn der Verſammlun

geſellſchaft in Südafrika Hr

über die und rund Hr Diakonus Lorenz über die Miſſion in Grönland
durch Erik Rauda und Hans Egede

weihe des hieſigen jüng
Kriegervereins begangen Es
vereine als Gäſte erſchienen
gewinde ſchmucke Wim

n das Feſtkleid
atte

Volksfeſte an dem alle Stände mit Freudigkeit ſich betheiligten

r und Flaggen in den deutſchen Farben

doch alles in den a
ſelbſt die feinſinnigſte begefunden haben würde Die Krieger wiſſen nicht allein die
Heeresfahne ſondern auch das Panier der Geſittung hochzuhalten
Alle Veranſtaltungen des Feſtes waren von den Vereinsvorſtänden
mit Geſchick und Geſchmack getroffen Auch die Ausdauer in den
Leiſtungen der wohlgeſchulten Kapelle von der Naumburger
Artillerie iſt anzuerkennen

r Genthin 24 Sept Nachdem die Ernte unſerer Gegend
in dieſem Jahre ſo ziemlich ihr Ende erreicht hat läßt ſich über
die Ergebniſſe derſelben folgendes berichten Die Roggen
ernte welche unter der Ungunſt der Witterung ſehr zu leiden
hatte iſt als eine kaum mittelmäßige die des Weizens als eine
befriedigende zu betrachten Gerſte und Hafer ſind ſehr gut
gerathen daſſelbe läßt ſich auch jetzt ſchon von der Kartoffel
ernte berichten Die anfängliche Befürchtung wegen einer
ſchlechten Ernte in letzterer Frucht iſt beſeitigt Der Heuertrag
war in dieſem Jahre ein bedeutend beſſerer als im vorigen
Die Pflaumen und Aepfelernte iſt eine ſehr ergiebige
während es Birnen ſehr wenig giebt Mit der Gründung
einer Molkerei Genoſſenſchaft in unſerer Stadt ſcheint
es nunmehr Ernſt zu werden Jn letzter Stadtverordnetenſitzung
wurde dem Antrage des Magiſtrats auf Veräußerung eines
Grundſtücks auf dem die Anſtalt errichtet werden ſoll unter den
geſtellten Bedingungen zugeſtimmt Mit dem 1 April n J
wird dieſelbe ihre Thätigkeit beginnen

ZJeſſen 25 Sept Der Obſt und Weinbau Verein
für Jeſſen Schweinitz und Umgegend kurz Bergverein ge
nannt veranſtaltet nächſten Sonntag im Bergſchlößchen auf den
Weinbergen eine Ausſtellung von Erzeugniſſen des Obſt
Wein und Gemüſebaues an der ſich auch Nichtmitglieder
gegen Entrichtung eines geringen Betrages betheiligen können
Die Anmeldungen hierzu ſind an den Vorſitzenden des Vereins
Hrn Lehrer Lorenz zu Schweinitz zu richten Geld Aus
zeichnungen werden nicht vertheilt jedoch ſollen die Urtheile der
Preisrichter in den hieſigen Blättern veröffentlicht werden
Die hieſige Weinernte verſpricht in dieſem Jahre an Güte
eine ſehr gute zu werden leider ſind aber viele Winzer nicht mit
der Menge des Weines zufrieden Jn einigen Bergen hat ſchon
die Leſe ſtattgefunden und recht erfreuliche Ergebniſſe gebracht
Wir haben Stöcke geſehen die mit mehr als 20 Trauben be
hangen waren auch ſind Trauben von bis 1 Pfd Schwere
keine Seltenheiten Es wird vielfach behauptet daß der dies
jährige Wein den aus dem berühmten Jahre 1868 noch über
treffen werde Geſtern vormittag wurde im hieſigen
Kommunalwalde Bezirk Staarſiedeln vom Stadtförſter Löbnitz
die Leiche einer männlichen Perſon aufgefunden Die
gerichtliche Aufhebung ergab daß der Tod durch Erhängen
mittels eines Peitſchenriemens herbeigeführt iſt Jn dem Ver
ſtorbenen wurde der Arbeiter S von hier ermittelt Alle An
zeichen ſprechen für die Annahme eines Selbſtmordes

n der äußerſten Wohlanſtändigkeit ſodaß

Am 23 d iſt die feierliche Einweihung der erneuerten
Stadtkirche zu Meiningen vollzogen worden Oſtern
1884 wurde die alte Kirche geſchloſſen in langer Arbeit iſt ſie
zu einem Prachtgebäude umgebaut worden Oberbaurath Hoppe

ſich eben klar daß die
in der Zukunft immer

chulen in dem

als in den beſchränkteren

Geſtern wurde im benachbarten
Dermsdorf das Miſſionsfeſt der Ephorie Beichlingen

Sup Vik Pfarrer Allihn
Schriftwort Jeſais 65 1

die mit lachendem Laub
gewinden und duftenden Blumen feſtlich geſchmückte Kirche bis

dienſt anſchloß und außerordentlich ſtark beſucht war fand in
Von feierlicher Wirkung waren

lockenreinen Kirchengeſänge die die Pauſen ihn 23
ra

r Paſtor Meinicke über die Thätigkeit der Berliner MiſſionsDen Paſtor Schütze über die Ver
dienſte der heiligen Eliſabeth von Thüringen Hr Paſtor We iß

ortſchritte der Miſſion in China und Nordamerika

g Köſen 24 Sept Jn feſtlicher Weiſe wurde die Fahnen
eren Kronprinz Friedrich Wilhelm

waren dazu über 20 fremde Krieger
Prächtige Ehrenpforten Laub

das die Stadt aus dieſem Anlaß angelegt
Die ganze Feier geſtaltete ſich zu einem wohlgearteten

und obwohl die frohe Laune durchweg hohe Wogen trieb verlief

alondame an den Abendbällen Geſchmack

zeſſin Marie und dem Prinzen Guſtav von Weimarſolſe erſchienen war in einer kurzen Anſprache den

z Herzog erwiderte darauf nach einem Berich
t

nebſt GezSchlſſet
te der Kob

g

Jch bin der Zuſtimmung der Anweſenden ſicher wenn i
Jhnen lieber Oberbaurath an dieſer Stätte nicht allein meinen

ank ſondern auch den unſerer Mitbürger auf das allerherzlichſte
ausſpreche für die höchſt muſtergiltige ausgezeichnete und ſchöne
Art in der Sie unſer altehrwürdiges Gotteshaus umgeſchaffen

aben
Jndem ich Jhnen lieber Oberkirchenrath den Schlüſſel unſrer

Stadtkirche überreiche und Sie auffordere dieſelbe zu erſchließen
füge ich den Wunſch hinzu es möge dieſe Kirche durch lange

r unſerer Stadt nicht nur zur Zierde ſondern auch
zum Heile gereichen

Se Hoh übergab darauf den Kirchenſchlüſſel dem Herrn Ober
kirchenrath und Sup Geld ner derſelbe öffnete mit Segens
worten die Thüre und es traten die Geiſtlichen von denen Hr
Archidiakonus De Meß einen c Kelch und Hr Diakonus
Freund eine ſilberbeſchlagene Bibel trugen durch den Haupteingang
in die Kirche worauf der Herzog und die übrigen Herrſchaften
die Behörden und die übrigen Gemeindeglieder folgten

Als Nachfolger des am 1 Okt in den Ruheſtand tretenden
Präſidenten der königl Eiſenbahn Direktion Magdeburg Hrn
Löffler wird Hr Ober Bau und Geh Regierungsrath
Quaſſowskhy genannt der bisher der III Abtheilung der könig
lichen Eiſenbahn Direktion Erfurt als Dirigent vorgeſtanden Der
neue Präſident hat ſich durch Ausführung hervorragender Bahn
hofsbauten und mehrerer Neubauſtrecken in techniſchen Kreiſen
einen geachteten Namen erworben woraus hervorgeht daß er
ebenfalls wie der bisherige Präſident Techniker iſt

o Sondershaufen 25 Sept Einen lebhaften Meinungs
austauſch regte in der heutigen Sitzung des Landtags bei Be
rathung des neuen Forſtdiebſtahlsgeſetzes die Frage der
Strafmündigkeitsgrenze der Kinder an Der Berichterſtatter Abg Schwinge Arnſtadt iſt der Anſicht daß man in
Abweichung von der Regierungsvorlage welche das vollendete
14 Lebensjahr feſtſetze die Altersgrenze von 12 Jahren feſthalten
ſolle welche das Reichsgeſetz gezogen hat Es ſei kein Grund
vorhanden die Rechtseinheit im Reiche zu verlaſſen ſo ſehr auch
dem Grundſatze zu huldigen ſei Schule und Schulkinder vor dem
Eingreifen des Gerichts zu bewahren und Vergehen der Schüler
der Schule zur Ahndung zu überweiſen Auch der Abgeordnete
Dr Bärwinkel trat warm für Wahrung der Rechtseinheit
im Reiche ein Er bezichtigte die leitenden Gründe der Re
gierung und der mit ihr gleichurtheilenden Abgeordneten der
Weichlichkeit und nannte ſie Gefühlspolitik Staatsrath Peterſen
glaubte den Vorwurf der Gefühlspolitik zurückweiſen zu müſſen
Was in der Reichsgeſetzgebung auch wenn man es für ſchlecht
halte nicht zu ändern ſei müſſe man annehmen hier könne man
aber und dies nach dem alten ſächſiſchen Recht ändern beſſern
Jn namentlicher Abſtimmung wurde die Altersgrenze von 14
Jahren mit einer Stimme Mehrheit angenommen

r Altenburg 25 Sept Bei der heutigen Wahl eines
Landtagsab geordneten für die 2 Abthlg fielen 88 Stimmen
auf Mühlenbeſitzer Burkhardt welcher ſomit gewählt iſt
Am 12 Okt wird Auguſt Junkermann auf ſeiner Gaſtſpiel
reiſe durch Deutſchland Holland die Schweiz OeſterreichUngarn
und Rußland hier in einem Reuter Abend auf der Bühne unſeres
Hoftheaters auftreten Junkermann iſt bekanntlich der hervor
ragendſte lebende Reuter Darſteller Jn Langenleuba
Niederhain ſtürzte ein Arbeiter in der Trunkenheit eine Treppe
herab und war ſofort todt

Vermiſchtes
IDer Münſter in Freiburg Auf Anregung desStadtraths in Freiburg haben mehrere hervorragende Baumeiſter

den Thurm des Münſters baulich unterſucht und gefunden daß
ein Theil der Münſterpyramide etwa 15 18 m abgetragen
werden müſſe da der obere Theil durch Alter und Blitzſchläge
ſchadhaft geworden Auch müſſe ſtatt des alten hölzernen ein
eiſerner Glockenſtuhl angebracht werden und das Münſter ſei
nach der Oſtſeite hin freizulegen Der Koſtenaufwand werde ſich
auf 2 3 Mill M belaufen Das Gutachten der Sach
verſtändigen ſoll veröffentlicht werden

lSchelling über Schiller Als der Philoſoph Schelling
im Jahre 1796 auf ſeiner Reiſe nach Leipzig Schiller in Jena be
ſuchte ſchrieb er folgendes in ſein Tagebuch Jch habe Schiller
geſehen und viel mit ihm geſprochen aber lange könnte ich s bei
ihm nicht aushalten Es iſt erſtaunlich wie dieſer berühmte
Schriftſteller im Sprechen ſo furchtſam ſein kann Er iſt blöde
und ſchlägt die Augen nieder was ſoll da ein anderer neben ihm
Seine Furchtſamkeit macht den mit dem er ſpricht noch furcht
ſamer Derſelbe Mann der wenn er ſchreibt mit der Sprache
despotiſch ſchaltet und waltet iſt indem er ſpricht oft um das
Sia Wort verlegen und muß zu einem franzöſiſchen ſeine

uflucht nehmen wenn das deutſche ausbleibt Schlägt er die

die Pietät kennzeichnete weint den beiden Anſtalten jetzt niemand

Jawohl, erklärte ſie die beſagte Gruppe mit einem Blicke
gleichgiltiger Verachtung ſtreifend als wären die etwas dürftig
gekleideten Perſonen zu gering für ihre Beachtung Welchem
Metier gehören ſie denn Jhrer Meinung nach an

Dem dramatiſchen, behauptete der Lord ohne allen
weifel Erkennen Sie nicht die Merkmale und Anzeichen
atürlich iſt das von Jhnen kaum zu erwarten da auf dieſem

Gebiete Jhre Erfahrung gleich Null ſein muß
Welches ſind denn die Anzeichen und Merkmale

Barbara in etwas gepreßtem Tone
O die ſind ſehr mannichfach
Wollen Sie nicht einige davon aufzählen Jch finde daß

fie ganz ebenſo wie andere Leute ausſehen als ich Mrs
Kendal und Mrs Bancroft im Parke ſchaute meinte ich
zwiſchen ihnen und den anderen Jnſaſſinnen der Viktoria
Chaiſen und Landauer keinen Unterſchied zu finden vielleicht
nur daß ſie feinere Toilette gemacht hatten

Meine Bemerkung iſt natürlich nicht auf die ,Sterne erſter
Größe anwendbar, lächelte Lord Keith Jch ſpreche auch
nur von Schauſpielern und Schauſpielerinnen zweiten und
dritten Ranges die ſich auf die Provinzen beſchränken

O, äußerte Barbara nachläſſig den Blick auf die in
Rede ſtehende Gruppe werfend und das Beben der Lippen
hinter ihrem Roſenſtrauße verbergend alſo nur Schauſpieler

eiten und dritten Ranges ſpielen in den Provinzen Das
iſt ſehr ſchmeichelhaft für die Provinzen

Sterne können die Provinzen ſich nicht leiſten, erklärte
er lächelnd doch habe ich in dem Theater Royal in Stourton
trefflich ſpielen ſehen

Es iſt hier alſo ein Theater
O ja zwei Das eine iſt ein prächtiges Gebäude
Aber Sie haben mir noch immer nicht die Zeichen und

Merkmale angeführt an welchen man dieſe zweit und vritt
klaſſigen Darſteller erkennen kann, erinnerte Miß Hatton
nach kurzer Pauſe

Wenn Sie der Gruppe an welcher wir bald vorüber
kommen werden die Ehre Jhrer Beachtung ſchenken wollen
dann werden Sie dieſelben ſchon ſelbſt herausfinden

Aber ich habe Jhnen bereits geſagt daß ſie mir ganz wie

fragte

überreichte dem Herzog welcher mit Gemahlin ſowie der Prin

Dann können Sie ſie nur oberflächlich betrachtet haben,
lächelte der Lord Sehen Sie ſich nur den Anzug der drei
Frauen an ihr nachläſſig friſirtes Haar Macht es auf
Sie nicht den Eindruck als ob ſie des beſtändigen Theater
Toilettemachens zu müde wären um ihrem Promenadenanzuge
die gebührende Aufmerkſamkeit zu widmen Die Männer
ſind vielleicht um eine Kleinigkeit weniger nachläſſig obgleich
ſie das Raſiren auch bis zu einer paſſenderen Gelegenheit
vielleicht bis zum nächſten öffentlichen Auftreten aufgeſchoben
zu haben ſcheinen und

Jch möchte wiſſen ob wir die ganze Nacht hier bleiben
ſollen fiel ihm Barbara ungeduldig in die Rede Es iſt
zu ärgerlich

Sie werden müde fragte er mit beſorgter Miene und
dann mit jähem Ausruf Wie bleich Sie ausſehen Sie
ſind unwohl Miß Hatton Erlauben Sie

Jch bin nicht unwohl habe nur dieſe häßliche Station
und die mich anſtierenden Menſchen ſatt, entgegnete ſie eigen
ſinnig

Werden Sie angeſtiert fragte Lord Keith mit nur müh
ſam unterdrücktem Lächeln Sie zahlen unſer Intereſſe in
gleicher Münze zurück

Jch hege keinUnſer Jntereſſe wiederholte ſie matt
Intereſſe für ſie

Verzeihen Sie ich glaubte es wäre der Fall Während
zwei von den Mädchen recht niedlich ſind iſt einer der Herren
wirklich ſchön

Jn der That Jch hatte es nicht bemerkt, meinte ſie
gleichgiltig ſetzte jedoch mit leichtem Erröthen hinzu Das
iſt nicht die ſtrikte Wahrheit Die Schönheit des Herrn iſt
mir allerdings aufgefallen aber der Ausdruck ſeiner Züge ge
fällt mir nicht

Jch möchte glauben er iſt der joune premier der Geſell
ſchaft, fuhr der Lord lächelnd fort Seine Rolle beſteht darin
dem blonden Mädchen in dem rothen Regenmantel den Hof zu
machen erſter Liebhaber die ſtarke Dame wird die
Anſtandsdame ſein Der glattraſirte Herr mit dem breiten

andere Leute vorkommen noble

Augen auf ſo iſt etwas Durchdringendes Vernichtendes in
ſeinem Blicke das ich noch bei niemandem ſonſt bemerkt habe

Sie ſcheinen mit dem Theater ganz vertraut zu ſein
Lord Keith

O ich habe ſtets eine Leidenſchaft fürs Theater gehabt
Als der arme Lord Hatton und ich noch Knaben waren
ſchwärmten wir für die Bühne Er als älteſter Sohn durfte
dem Gedanken nicht ernſtlich Raum geben aber ich der i
damals nicht älteſter Sohn war, ſetzte er mit unverkennbare
Betrübniß hinzu war mit mir ganz einig Soccins und
Kothurn anzunehmen Es war ein toller Gedanke der auch
verdampfte ehe wir die Jahre reiferen Verſtandes erreichten
Jetzt würde ich das Theater für einen ſchlechten Beruf für

Mann und einen unendlich ſchlechteren für eine Frau
erachten

Weshalb Er lohnt doch gut erwiderte ſie indem ſie
die Roſe wieder ans Geſicht hielt

Jch vermuthe dies iſt auch der Hauptgrund daß ſich in
dieſem geldgierigen Zeitalter Viele dem Theater widmen,
lachte Keith doch gilt es als Thatſache daß nur eine ſehr
eringe e von Schauſpielern und Schauſpielerinnen denſelben wirklich lohnend finden Die Minderzahl hat Erfolge

die Mehrzahl nicht und ſelbſt für die vom Glück Getragenen
iſt das Leben ſehr beſchwerlich und mühevoll Ah hier
kommt der Zug Die Geſellſchaft iſt dem Anſchein nach auf
der Wanderung
Barbara blickte ſich um Der Zug war in die Station

eingefahren einige wenige Paſſagiere waren ausgeſtiegen und
die Mehrzahl der auf dem Perron Harrenden driänete nach
den Coupés Unter den Eilenden befand ſich auch jene Gruppe
welche Lord Keiths Beachtung erregt hatte Barbara warf
einen Blick nach ihr hin und ein verächtlicher Zug flog über
ihr r als ſie die auffallenden und etwas ſaloppen
Toiletten der Damen genauer betrachtete die einen ſo ſelt
ſamen wer auf ſie zu üben ſchienen

Hallo wo iſt Robſon rief einer aus der Geſellſchaft
die jetzt ganz in ihrer Nähe Halt machte Er wird den
Zug verfehlen Wo iſt er denn hin

JIns Wartezimmer gegangen, bemerkte das hübſche Mädchen
im raſchen WeitereilenGeſicht iſt ſo der r für die komiſchen Rollen und das

mürriſch dreinſchauende Jndividyum in Braun iſt der père Oh da iſt er
Fortſ folgt



n

v e

v

b dies nur bei der erſten Zuſammenkunft derweiß Bote dies nicht ſo iſt mir ein Blatt von Schiller
iſt riftſteller lieber als eine ſtundenlange Unterredung mit

dem Belehrer Schiller kann nichts Unintereſſantes
Schiller was er ſagt ſcheint ihm Anſtrengung zu koſten Man
er Icht froh in ſeinem Umgange
wird n wie wir bereits meldeten einmann hatLilli Seh den Kaiſer gerichtet in welchem ſie um

Bühnen Kartellverein getroffenen Be
ihres Vertragsbruches noch

anGnadengeſuch vom
guſhebung e bei Begehunge Der Kaiſer hat auf das Geſuch
nicht ünſtlerin in einem für dieſelbe günſtigen Sinne
der Ken Selbſtverſtändlich wird auf der nächſten im Dezember
entſchiede ſtaltfindenden Verſammlung des BühnenKartells eine

in des ſeiner Zeit gefaßten Beſchluſſes beantragt werden
uſbeb d hluß ging dahin daß alle Bühnenleiter welche dem

die angehörten kein Mitglied welches nach Amerika vertrags
ws gewörden war weder feſt noch als Gaſt verpflichten

ſollten von Touriſten Aus Meran kommt die7 r tut T vergangenen Stelag bei einer Ortlerbeſteigung
Nach llieder der Sektion Frankfurt des deutſchen und öſter

ſchen Alpenvereins mit den FührernS Theent aus Trafoi oberhalb des ohann Mazzeck und

gegen e erſt t fegg r rSchneefläche in eine Gletſcherſpalte geſtürzt ſinds et Rippenbrüche Thoeni einen Oberſchenkelbruch die
Aas Fremden blos unbedeutende Quetſchungen und Ver
e net Die Verwundeten befinden ſich in Trafoi in Pflege
ſeuchen Tage iſt bei einer Beſteigung des Cevedale der
Am er Führer Peter Dangl mit einem deutſchen Doktor ab
ſuld vg wobei der Touriſt den Arm und einige Rippen brach
ihren Dangl blos unbedeutende Verletzungen davontrug

Schiffszuſammenſtoß Aus London wird uns vom
d geſchrieben Der Poſtdampfer Alderney, von Southampton

ch Cherbourg unterwegs ſtieß heute morgen auf der Höhe der
3 Zeln mit der von Guernſey nach Ryde fahrenden Luſtyacht

ybird aus Cowes die außer einer Mannſchaft von
I Perſonen 3 Herren und 3 Damen an Vord hatte zuſammen
Die acht erhielt in der Seite ein großes Leck und ſank ſofort
in Theil der Mannſchaft der Eigenthümer der Yacht und die

Damen wurden gerettet Die übrigen Perſonen ſind angeblich
umgekommen

Zola über den gegenwärtigen Zuſtand der
gitergtur Jm pariſer Figaro veröffentlicht Galdemar eine
bezügliche Unterredung die er mit Emile Zola hatte Derſelbe
hat ſich ungefähr d geäußert Wir befinden uns
in einem Uebergangsſtadium Gegen den Naturalismus macht
ſich eine Gegenwirkung geltend Der Menſch hat ein gebieteriſches
und unaufhörliches Bedürfniß nach Glück Die poſitivwiſſen
ſchaftliche Methode hat ihm das Leben gezeigt wie es iſt hat
ihn aber nicht getröſtet Welcher Richtung wird nan ſich jetzt
uwenden Bis jetzt hat man noch kein Anzeichen dafür Dieymboliſche Schule hat große Anſtrengungen gemacht aber weder

ein Meiſterwerk noch eine hervorragende Perſönlichkeit hervor
ebracht Wir befinden uns in einer Zeit der Erwartung undkes Unbehagens es iſt ſehr anregend das zu beobachten

Brot Monopol Jn London hat ſich eine AktienGe
ſellſchaft gebildet welche nicht weniger als 277 Bäckereien an
kaufen will Das Kapital der neuen Gefellſchaſt beträgt 500,000
Lſtrl Der Preis für die zu kaufenden Väckereien wird auf
450,000 Lſtrl veranſchlagt ſo daß 50,000 Lſtrl als Betriebs
material übrig bleiben Die Geſellſchaft führt den Namen
Bread Union

Diebſtahl in der kgl Silberkammer in Stutt
gart Die Verwaltung der königlichen Silberkammer machte
nach Beendigung der Feſtlichkeiten welche zur Feier des Re
ierungsJubiläums des Königs hier ſtattfanden die unangenehme
Lahrnehmung daß eine Reihe werthvoller Gegenſtände abhanden

gekommen war Die anhaltenden Nachforſchungen welche nicht
allein hier ſondern auch im Lande angeſtellt wurden ergaben
daß ein Mann welcher am 25 Juni aushilfsweiſe verwendet
wurde hier und in Ulm bei verſchiedenen Juwelieren dem könig
lichen Silberſchatz angehörige Kaffeelöffel welche aus dem
Jahre 1789 ſtammten und dieſe Jahreszahl eingeprägt trugen
zum Verkauf angeboten hatte Es gelang der Polizei den Dieb
zu ergreifen Derſelbe befindet ſich nun in ſicherem Gewahrſam
und wird wohl auch über den Verbleib der anderen abhanden
gekommenen Gegenſtände Auskunft ertheilen

Ueber die Thätigkeit der Spinne hat W Kulow inRoſtock folgende intereſſante Betrachtung angeſtellt Er nahm
eine kleine Flaſche klebte auf deren Fußplatte eine kleinere Papp
ſcheibe und hing nun die Flaſche an der Zimnmerdecke auf Nun
fing er eine Spinne ein und ſetzte ſie an die Pappſcheibe den
Faden aber durch den die Spinne noch mit dem Gegenſtande
mit dem er ſie anſetzte in Verbindung war ſchnitt er mit der
Scheere ab An dem Glaſe konnte die Spinne nicht in die Höbhe
ſie war nur auf ihren Platz beſchränkt wollte ſie ſich nicht ganz
bis auf den Fußboden hinablaſſen was man verhindern kann
indem man eine Schale mit Waſſer unterſetzt ſo war ſie ge
zwungen ihre Kunſt zu zeigen Sie ließ ſich eine Strecke weit
erunter es war aber nicht ein Faden es waren an acht zehnfeine Fäden Sofort wie ſie ſich weit genug herabgelaſſen trennte
ie hier mit einem Drucke ſämmtliche Fäden bis auf einen von

ab an dieſem einen Faden lief ſie wieder in die Höhe die
anderen an dem Ausgangspunkte feſtſitzenden Fädchen flogen nun
es allen Richtungen hin auseinander bis ſie irgendwo an
chlugen Nun lief die Spinne das eine dieſer Fädchen entlang
hie hier Zu einem neuen Faden an und lief damit nach dem
c rünglichen Ausgangspunkte zurück und ohne hier abzuſetzen
in anderes Fädchen entlang und befeſtigte den neuen Faden hier
ihtegrrieck war nun hergeſtellt und will die Spinne nicht
gen und gefällt ihr der Platz ſo geht die Ausfertigung des
tetzes vor ſich

zur Wie ſind die Männer zu fangen und zu zähmen
Veitr, ung dieſer Frage bringt das Wien Frdbl folgenden
die Im wilden Zuſtande lebt der Mann zumeiſt in Rudeln
wie Hewöhnlich abends zur Tränke ziehen Jhre Lieblings
mit galtimg wird Skat genannt manche beſchäftigen ſich auch

rm degeln und Billard Ein hohes Intereſſe zeigen ſie für die
ſteti Wie überhaupt in der Thierwelt bemühen ſie ſich im

Zwet 5 t zu erſcheinen Hat dann ſolch Jndividunm ſeinen
ich Freicht oder glaubt es ihn erreicht zu haben ſo zeigen

n Tugenden an ihm er apportirt Dinge die man
ladet äßt trägt ohne Murren jede Bürde die man ihm auf
jeder g ie Schirme Mäntel Körbe c und zeigt ſich dann inb Hinſicht als treuer Beſchützer Alsdann tritt auch die für
trachten geeignete Zeit ein Jetzt muß die künftige Herrin
mit an das Thierchen durch alle ihr zu Gebote ſtehenden Künſte
es d ars feſteren Banden an ſich zu knüpfen und dann wenn
Zühmeggnd gefeſſelt iſt kann ihm ein Ring als Zeichen der
derden s Dap nicht durch die Naſe nein an den Finger geſteckt

erzielt als Mahnung der ſteten Anhänglichkeit Den beſten Fang
ängck man durch Keſſeltreiben das geſchieht indem man

ſiandel r und Bälle veranſtaltet Hier werden gar viete wider
5 gemacht viele gehen auch von ſelbſt in die Falle und

errin auf immer der Freiheit verluſtig Verſteht ſich die
utes Juli Liebkoſungen Schmeicheleien und hauptſächlich auf
m M ter letzteres iſt Hauptſache ſo wird man ganz gut mit

z gewel en auskommen Körperliche aus Zu ſeltendänn bis nlich nn t der Anblick eines Pantoſſels Bleibt der
Kehrt et ange in die Nacht aus ſo nützt eine Gardinenpredigt
ganze et Exemplar wieder in die Wildheit zurück ſo war die

e verloren in der Wildheit läuft es zu ſeinen Ge
nie arg und dieſe beſtärken es in ſeinem Thun Jüngere

er ſind meiſt leichter einzufangen als alte Nützt eine
Erfolg ts ſo unternimmt man eine zweite und dritte

a wird nicht ausbleiben

T SJalb s kritiſche Tage für das Jahr ürdas Jahr 1890 hat der Erdbebentheoretiker Falb folgende kritſche
Tage e erſter Ordnung 28 September 30 Auguſt
19 Februar 20 März 20 Januar 31 Juli 27 Oktober zweiter
Ordnung 19 April 5 April 4 Mai 3 Juni 2 Juli 13 Oktober
12 November 12 Dezember 6 März dritter Ordnung 14 Sep
tember 26 November 18 Mai 5 Februar 15 Auguſt 26 De

6 Januar 17 Juni 17 Juli Die ſeltſame Folge der
Daten erklärt ſich daraus daß die allerkritiſchſten Tage in erſter
Reihe genannt ſind

T Handel mit Abdeckereifleiſch Die bisherigen Ermittelungen bezügl der Ermordung der Frau Vanneß in Berlin
haben u a ergeben daß dieſelbe einen ziemlich lebhaften Handel
mit ſolchem Fleiſch betrieb welches ihr der Schlächtergeſelle
Werner von der Abdeckerei mitbrachte Es arbeiten viele Leute
auf der Abdeckerei und Werner wird ſchwerlich der einzige ge
weſen ſein welcher ſich in der bezeichneten Weiſe einen Neben
verdienſt zu verſchaffen wußte Welchen Gefahren das Publikum
durch eine derartige Gewiſſenloſigkeit ausgeſetzt wird braucht
nicht hervorgehoben zu werden Die Allgemeine Fleiſcher Ztg
hat ſchon wiederholt auf dieſe Gefahren hingewieſen und den
Vorſchlag gemacht daß das beſchlagnahmte Fleiſch ſofort in
irgend einer Weiſe ſei es durch rohe Karbolſäure oder durch
eine andere ſtark riechende Flüſſigkeit ähnlich wie denaturirter
Spiritus zum Genuß abſolut untauglich gemacht werde

T Zahn Garnituren Finden Sie nicht daß Fräulein
Schulze ein reizendes Lächeln und Zähne hat
Hm ja Jhr Lächeln iſt nicht übel aber was die Zähne an

belangt ſo gefällt mir ihre andere Garnitur weit beſſer

Vereine und Verſammlungen
Thüringer Kirchentag

8 Jena 25 Sept
Der Thüringer Kirchentag ward wie üblich mit einer Vor

berathung eröffnet welche geſtern abend im Gaſthof zum
Bären ſtattfand

Als Alterspräſident eröffnete Generalſuperintendent Heſſe
Weimar die Verſammlung worauf Sup Braaſch Jena namens
des Ortsausſchuſſes den Willkommengruß ſprach Die Wahl des
Vorſitzenden fiel auf den Alterspräſidenten Die Herren General
ſuperintendent Dr MüllerKoburg und P Dr Bär Langenberg
welche ſatzungsgemäß ans dem Vorſtand ausſcheiden wurden
wiedergewählt Ueber die Wahl des nächſtjährigen Verſammlungs
ortes entſpinnt ſich eine lebhafte Beſprechung Zunächſt wird
Neuſtadt a/O vorgeſchlagen alsdann überbringt Sup Haupt
Nelleben bei Gotha eine Einladung nach Gotha wo der Kirchentag
ſeit 1884 nicht mehr getagt habe Nachdem verſchiedene Herren
für und gegen Neuſtadt bezw Gotha geſprochen haben wird die
endgiltige Beſchlußfaſſung auf die Hauptverſammlung verſchoben
Der wiſſenſchaftliche Vortrag für die nächſtjährige Verſammlung
wird Kirchenrath Hilgenfeld Jena übertragen der praktiſche
Vortrag Sup Braaſch Jena

Hierauf ergreift Prof Nippold Jena das Wort zu einer
begeiſterten und begeiſternden Anſprache Er bedauert außer
ordentlich daß der alte Freund des Kirchentages Geh Kirchen
rath Lipſius durch Krankheit am Erſcheinen verhindert Daher
wolle er an ſeiner Stelle namens der theologiſchen Fakultät der
Univerſität Jena die Verſammlung willkommen heißen und es
ſeien ihm noch einige Worte geſtattet da er der Hauptverſammlung
nicht beiwohnen könne

Prof Nippold berichtet alsdann über einzelne ſchweizeriſche
Predigerverſammlungen welche er kürzlich beſucht hat Dieſelben
ſeien gute Freunde Deutſchlands beſonders auf einer Verſammlung
in Zürich ſei es zum Ausdruck gekommen daß die ſchweizeriſchen
und deutſchen Proteſtanten zuſammengehen müßten um den ge
meinſamen Gegner die katholiſche Kirche zu bekämpfen Be
ſondere Freude empfinde er daß er dem Waldenſerjubiläum habe
beiwohnen können Hier habe man bemerkt daß die evangeliſche
Sache eine kräftige und ſtarke Sache ſei die ſiegen müſſe mögen
auch noch ſo viele einzelne Bildungen vorhanden ſeien Wann
es gelte gegen den gemeinſamen Feind aufzutreten ſtänden alle
Sekten alle Bildungen zuſammen Und auch die theologiſche
Fakultät Jenas werde in ſolchen Fällen die Bruderhand reichen
Lebhafter Beifall wird dem Redner zutheil

Heute vormittag begann alsdann die Hauptverſammlung
in der Kollegienkirche Nachdem das Lied Dir dir Jehovah
will ich ſingen geſungen war und Sup Braaſch ein kurzes
Gebet geſprochen hatte eröffnete Generalſuperintendent Heſſe
die Verſammlung indem er herzliche Grüße vom Weimariſchen
Kirchenregiment übermittelte

Bürgermeiſter Polz begrüßte die Verſammlung namens der
Stadt Jena während Sup Braaſch Jena Grüße von Geh
Kirchenrath Lipſius brachte

Hierauf nimmt die Verſammlung die in der Vorverſammlung
gefaßten Beſchlüſſe einſtimmig an

Die Entſcheidung über den Verſammlungsort des nächſten
Jahres bleibt dem Vorſtande vorbehalten Falls noch eine Ein
ladung aus Weida erfolgt wird der Kirchentag 1890 daſelbſt
zuſammentreten falls nicht ſo wird der Einladung nach Gotha
Folge geleiſtet werden

Kirchenrath Prof Dr Siegfried Jena hält alsdann den
erſten Vortrag Die theologiſche und die hiſtoriſche
Betrachtung des Alten Teſtamentes Der Vortrag
findet den allgemeinen Beifall der r

Hierauf ſpricht Sup Sauerteig Hild urghauſen über

Lebensverſicherung Die Verſicherung des Lebens ſindet ek
reulicherweiſe in Deutſchland ſtetige Weiterverbreitung So wurden z B bet
r Lebensverſicherungs un d Erſparnißbank in Stuttgart im

erſten Jahrzehnt ihrer Wirkſamkeit von 1854/64 nur 25,2 dagegen im zweiten
von 1865/74 81,3 im dritten von 1875/84 177,1 und in den letzjen vier Jahren
von 1885/88 88,7 Millionen Mark auf Todesfall verſichert im ganzen erreicht
die Verſicherungsnahme von 1855/88 372,3 Mill M

Ende 1864 3 ſeiDabei wurden von 1855/88 für fällig gewordene Verſicherungen 43 Millionen
Mark ausgezahlt und über 22 Millionen als Dividende an die Verſicherten
zurückvergütet e

nächſten vier Jahren zur Rückvergütung gelangen Di
dem geringen Verwaltungsaufwand von durchſchnittlich 5,4 Proz von 1855/88

Der Bankſonds betrug
Millionen und iſt ſeitdem auf ca 76 Millionen M geſtiegen

und weitere 12 Millionen M werden in dieſem und in den
Dieſe Ergebniſſe wurden mit

ergzielt

Die böhmiſchen Emailgeſchirr Fabriken erhöhten die
Guß Emailgeſchirrpreiſe indem ſie die Rabatte um 2 Proz er
mäßigten

Poſtweſen
Poſtſendungen nach fremden Ländern gehen oft den

Empfängern nicht richtig zu weil die Aufſchrift den fremden
Poſtbeamten nicht verſtändlich geweſen iſt Die re
theils in überflüſſigen Zuſätzen und Titulaturen theils
in der Handſchrift Jn Ländern wo die Kenntniß der deutſchen
Sprache und Schrift nicht verbreitet iſt werden die deutſchen
Adreßzuſätze und Titel nicht ſelten irrthümlich als der Name des
Adreſſaten angeſehen Hinſichtlich der Handſchrift wird vom Ab
ſender vielfach darin gefehlt daß deutſche Schriftzeichen an
gewendet werden oder daß bei Anwendung lateiniſcher Schrift
zeichen letztere nicht klar genug geſtaltet Es kann deshalb nicht

enug empfohlen werden bei Sendungen nach fremdſprachigenLändern die Aufſchrift ſo einfach und klar als irgend
möglich zu halten wenn nähere Bezeichnungen dem Namen des
Adreſſaten hinzuzufügen ſind dieſelben thunlichſt in der Sprache
des Beſtimmungslandes oder doch in einer daſelbſt allgemeiner
bekannten anderen Sprache anzugeben wenigſtens aber klar les
bare lateiniſche Schrift anzuwenden

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 25 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 Kg
Loco behauptet Termine behauptet Gekündigt 150 t Kündigungspreis 188
M Loco 182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität 188 per
dieſen Monat per Sept Okt und per Okt Nov 188 bez per Nov Dez 189,5

189,75 bez per April Mai 194 193,5 193,75 bez per MaiJuni
Rauhweizen per 1000 kg Loco Termjne Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per Maiuni per Juni Juliw per 1000 g Loco höher Termine höher Gekündigt 200 t
Kündigungspreis 157,5 M Loco 154 163 M nach Qualität Lieferungsqualität 158 per dieſen Monat per Sept Okt per Okt Nov
157,5 158 bez per Nov Dez 159 150,75 bez per April Mai 162,25 163

162,75 bezahlt

Gerſte r 1000 Kg Feſt Große und kleine 135 200 M Futtergerſte
135 145 M

Hafer per 1000 kg Loco matt Termine nahe Sichten niedriger Ge
tündigt 800 t Kündigungspreis 148 M Loco 146 170 M nach Qualität
Lieferungsqualität 154 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 153

158 feiner 169 168 ab Bahn bez ruſſiſcher 152 160 frei Wagen bez per
dieſen Monat per Sept Oft 148 147,75 bez per Okt Nov und per
Nov Dez 147,25 147,75 bez per Dez Jan per April Mai 1409,5
bezahlt

Magdeburg 25 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen 162
bis 168 Roggen 160 164 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 166 M per 1000 Kg

Stettin 25 Sept Weizen unverändert loco 174 180 do per Sept
Okt 181,90 do Okt Nov 181,50 Roggen unverändert loco 144,00 156,09
do per Sepr Okt 154,50 do per Okt Nov 154,50 Pommerſcher Hafer loco
145 152

Breslau 25 Sept Roggen per Sept 1623,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 163,00

Hamburg 25 Sept
bis 185 Roggen loco ruhig

Weizen loco ruhig holſtetniſcher loco neuer 175
mecklenburgiſcher loco neuer 165 170 do

ruſſiſcher loco flau 100 105 Hafer ruhig Gerſte feſter
Mannheim 25 Sept Weizen per Nov 19,20 per März 1980

Roggen per Nov 15,75 per März 16,05 Hafer per Nov 14,20 per März
4,702

Wien 25 Sept Weizen per Herbſt 8,50 Gd 8,55 Br ver Frühjahr
22 Gd 9,27 Br Roggen per Herbſt 7,40 Gd 7,45 Br per Frühjahr 7,71

76 Br Hafer per Herbſt 7,26 Gd 7,31 Br per Frühjahr 7,58 Gd
3 Br

Peſt 25 Sept Telegr Weizen loco behauptet per Herbſt 8,40 Gd
8,42 Br per Frühjahr 1890 9,02 Gd 9,04 Br Hafer per Herbſt 6,85 Gd
6,87 Br per Frühjahr 7,20 Gd 7,22 Br

Leith 25 Sept Telegr Weizen ſtetig Preiſe zu Gunſten der Ver
käufer andere Artikel unverändert

Paris 25 Sept Anfangsbericht Telegr Weizen feſt per Sept
23,10 per Okt 23,10 per Nov Febr 23,10 per Jan April 23,40 Roggen
ruhig per Sept 14,00 per Jan April 14,60

Paris 25 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per
Sept 23,30 per Okt 23,25 per Nov Febr 23,30 per Jan April 23,50
Roggen behauptet per Sept 14,00 per JanApril 14,75

London 25 Sept Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montog
Weizen 37,100 Gerſte 9900 Hafer 1100 Orts Weizen und Gerſte ſtetig
Hafer feſtda S von 25 Sept Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

Weizen 37,080 Gerſte 9940 Hafer 1120 Qrts Für Weizen volle Montags
preiſe bezahlt Verkäuſer verlangen ſh höhere Preiſe übrige Artikel ſtetig

Amſterdam 25 Sept Telegr Weizen auf Termine höher per
Nov 191 per März 198 Roggen loco höher auf Termine geſchäſtslos
per Okt 125 à 126 a 127 per März 135 à 136

New York 24 Sept Telegr Rothex Winterweizen loco 85/, Weizen
per Sept 85 per Okt 85 per Dez 877

New York 25 Sept Telegr Anfangsnoiirungen
87

Weizen per Dez

ZuckerDie evangeliſche Gemeinde und die heran
wachſende Jugend Die Leitſätze dieſes gleichfalls hoch
intereſſanten Vortrages waren folgende Die Erfahrung lehrt
daß die heranwachſende Jugend vielfach dem kirchlichen und
damit auch dem religiöſen Leben ſich entfremdet und das
Bewußtſein ihrer Zugehörigkeit zur Gemeinde verloren hat Jn
dieſer Erſcheinung hat die evangeliſche Kirche eine Gefahr für
den Fortbeſtand eines geſunden Gemeindelebens zu erkennen Um
dieſer Gefahr entgegenwirken zu können gilt es zunächſt die
Urſachen der kirchlichen Entfremdung aufzuſuchen Mögen dieſe
nun in den Uebergangszeiten an ſich liegen oder auf die Einflüſſe
des öffentlichen Lebens die Macht des Beiſpiels die materia
liſtiſche und atheiſtiſche Zeitſtrömung zurückzuführen ſein ohne
Schuld iſt auch die Kirche nicht Jn richtiger Erkenntniß deſſen
hat ſie wenn ſie ſchädlichen Einflüſſen erfolgreich vorbeugen will
ſchon bei der erſten religiöſen Jugenderziehung ihre Kraft ein
zuſetzen und eine das geordnete kirchliche Leben begründende
Thätigkeit Einwirkung auf Familie Reform des Religions
unterrichtes Kindergottesdienſt zu entfalten an welche ſich
Fürſorge für die Heranwachſenden naturgemäß anſchließt Der
Konfirmandenunterricht nach ſeiner hohen Bedentung noch nicht
allſeitig gewürdigt bildet einen gewiſſen Abſchluß der religiöſen
Jugenderziehung vermittelt aber auch zugleich der jungen
werdenden Gemeinde den Anſchluß an die Gemeinſchaft der
Mündigen Soll die Gemeinde durch den Zuwachs der Konſir
mirten geiſtig erſtarken ſo iſt Sorge zu tragen daß die in der
Jugend vorhandenen edlen Kräfte zur Förderung des Gemeinde
aufbaues gehoben und wirkſam gemacht werden Das kann ge
ſchehen einerſeits durch Pflege und Belebung guter kirchlicher
Sitte andererſeits durch Neuſchaffung zweckdienlicher Jnſtitutionen
Für die bewahrende Liebesarbeit dürfte ſich die Einrichtung von
Jugendvereinen empfehlen inſofern ſich dieſelben vor Einſeitig
keiten hüten und einer mehr volksthümlichen Geſtaltung des
kirchlichen Gemeinſchaftslebens förderlich ſind Auch dieſer
Vortrag fand ungetheilten Beifall welchem der Vorſitzende in
herzlichen Worten Ausdruck gab Mit Geſang ſchloß die Ver
ſammlung Um 2 Uhr begann dann im Bären ein Feſtmahl

Handels Verkehrs und WBörſen Nachrichten
Aachen 25 Sept Telegr Die geſtrige Generalverſammlung des

Eſchweiler Bergwerks vereins beſchloß die Vertheilung einer Dividende
von 6 an der vom Aufſichtsrath vorgeſchlagenen 6prozentigen Divi
dende und Erhöhung der Abſchreibungen um 111,602 M

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
24 Sept 25 Septn Brodraffinade N mein Brodraffinade a aGem Raffinade II 30,25 2 29,75Gem Melis I 27,75 27,75Kryſtallzucker I 28,25 eKryſtallzucker II 27,50 27,50

e e
4

Relaſſe Ia
Melaſſe IIa

Tendenz am 25 Sept Ruhig
B Ohue Verbrauchsſteuer

24 Sept 25 Sept mGranulirter Zucker
Kornz Rend 929 17,25 17,50 17,10 17,30

h 16 79 17,09 16,50 16,70Nachpr 7590 12,39 14,30 12,30 14,30
Tendenz am 25 Sept Matt

II Terminpreiſe fur Rohzucker J Prodnkt
abzüglich e er re

a frei auf Speicher Magdeburg

t xb frei an Bord Hamburg
Sept 13,10 Br 13,00 G Dez 13 20 Br 13,15 G
Ott 13,15 bez 13,20 Br 13,10 G an 13,20 bez r
Nov 13,20 Br 13,17 G Jan März 13,35 Br 13,39 G
Nov Dez 4 13,15 G Ott Dez 13,20 bez

udenz Ruhig ſtetigenden e Aelteſten der Kaufmannſchaft
Liquidationspreiſe am 25 Sept Mittags 11/ Uhr

frei au Bord frei auf Spelcher
Hamburg MagdeburgSeptember 13,00 12,70Hitoder 13,10 12,80November 13,16 12,85Dezember 13,15 12,85Januar 13,20 12,90Februar 13,30 13,00Rarz 13 40 18,10ZugerLiquidattonskaſſe

Hamburg 25 Sept Vormittagsbericht Rübenrohzuder I ProduktBaſis 88 Rendement neue frei an Bord a per Sept 13,25 nom
per Dez 13,07 per Febr 13,25 per Mai 13,60 Etwas beſſer

Hamburg 25 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Preodukt
Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Sept 13,35 nom
per Dez 13,27 per Jehr 183,80 ver Mai 18, 77 Teh



e e

e 35 25Paris 25 Sept Anfangsbericht Telegr De per tn 88J v Weißer der weichend Nr 3 r 7r eartsn e e per W r 3 c
per Okt Jan per Jan April 37ver London t
zuder neue Ernte ver ch 96 17 ruhig Rübenroh

Antwerpen 24 Sept éoſen Fres per Okt 32,50 Fres
Nov Dez 32,50 xres

New Yort 24 Sept Telegr Fair refning Muscovados 52 nom

Kaffee

Hamburg 25 Sept Kaſſee ruhig Umſa
Hamburg 25 Sept vorm 11 Uhr Good average Sanlos per Sept

80 per Dez 79 per März 77 per Mai 77 RuhigHamburg 25 Sept nachm 3 Uhr 30 M Slierrichh Kaffee good
en Santos per Sept s8o per Dez 79 per März 77 per Mai 77

ehauptet
Amuſterdam 25 Sept Java Kaffee good ordinary 52
Havre 25 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Velmann

Ziegier Comp Kaffee in NewYork ſchloß Zu 10 Points Batſſe Rio
17,000 Sack Santos 19,000 Sack Recettes für 3 eHavre 25 Sept Vorm 10 Uhr 30 M 2 elegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 95,75 ver Dez
95,00 per März 95,00 RuhigNew Yort 24 Sept Telegr e an Rio 19, Rio
Nr 7 low ordinary per Okt 15,52 per Dez 1

Petrvlenm
Berlin 25 Sept u Petrolenm Raffintrtes Standard whlte per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt v

preis M Loco per dieſen Monat per Dez Janvej
Dreittn 25 Sept Loco 12,29

m ging 25 Sept Petroleum e Standard whlte loco 6,95 Br
Gd per Okt Dez 6,90 Br GAntwerpen 25 Sept Telegr Scalngbericht Rafſinirtes Type

welß loco 17 bez 17 Br ver Sept 17 Br per Nov Dez r Br
per Jan März 17 Br Weichend

New York 24 Sept Telegr RNaffinirtes Petroleum 70 Abel Teſtin New ort 7 16 Gd do Philadelphia 7,10 Gd Robes Petroleum in New
ort 7,60 do Hive ine Certifſcates per Oli 98 Leichter

New York 25 Sept vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Plpe line certiſicates per Okt 98

Spiritus
Berlku 23 Sept Amtlich Spirttus per 100 à 100 10,000 Iuach Tralles ioco un verſteuerter Termine Gekündigt L

Kündie e Durchſchnittspreis ver dieſen MonatSpiritus mit 50 W Verbrauchsabgabe ohne Faß Still Gekündigt 10,00
Künd igungspreis 53,6 M Loco ohne Faß 55,4 55,3 bez per dieſen Monat
54 nom bez per Sept Okt 53 bez per Okt bezSpkritns mit 70 M Verbrauchsabgade Bef eſti igend Gekündigt 230,000 I
Kondigungsvpr eis 34,9 M Loco ohne Faß 35 be per dieſen Monat 35,3

bez per Sept Okt 34 33,8 34,1 bez per Okt Nov 32,3

1500 Sagd

32,2 g 32 per Nov Dez 31 31 32 be D per Jan Febr per
April Mai 32,9 32,8 33 bez per Mai Juni33,1 33 33,2 bez

Magdebnrg 25 Sept Hermann Wallher gartoffelſpiritus malt
Ioco ohne Ja unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe bis M
desgt bet 70 M Verbrauchsabgade 37,00 M Ab Speicher unter freier Vor
halinng der Gebinde ohne Handel

vDe a gdeburg 25 Sept Kartoſſelſpirituis für 10,000 I loco ohne Faß
R bei 50 37,00 bei 70 M Sten jeraufſchlag

Die RNelteſten der Kanfmannfſchakt
Poſen 25 Sept Spirttus loco ohne Faß 50er 53,40 do do 70ex

33,70 Gekündigt Liter Matter
Stettin 25 Sept Spiritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon

fumſieuer 54,50 mit 70 M Konſumſteuer 34,80 ver Sept mit 790 M
Konſumſteuer 33,70 per Sept Okt mit 70 M Konſrimſtener 33,50 per Nov
Dez mit 70 M Konſumſteuer 21 90 per April Mai mit 70 M Konſumſteuer
32,90

Hamburg 25 Sept Spiritus ſtill ver Sept Br per SeptOkt 23 Br per Okt Nov 232 Br per Nov Dez 2i Sr
Breslau 25 Sept Spiritus per 1001 1000 exel 560 M Verbrauchsab

gaben per Sept 54,09 do do per Sept Okt 52,70 do do per Nov Dez
do 70 J Verbrauchsabgaben ver Sept 34,00

Part 8 25 Sept Anfa angsbericht Spiritus per Sept 38,00
Okt 38 50 W Dez 99 W i 10,50

Kedguger 88 ruhig loco 35 25
kg per Sept 3900 per Okt 37,60

t Anusl um PapiereBerliner Börſe sl Staats n Komm Papiere
z Eolutomhbor Argentiniſche e 5 91,60 bz25 September do do 85130 bPrenu ßiſche und Deutſche Fonds r Soid 991,10 b

Bukareſter 5Dentſche ReichsAnl 4 107,60 Egyptiſche Anleihe 4 9260 bdo do u G a 40Preuß kouſ e Anl 10690 zG ſJinnländer Looſe 357,10 bz

Boe 10708 renes Süd hein 100,40 Jtalieniſche Reute 5 6953,60 b
StaalsPr Anl 1855 3 160 00 S Nopenhagener Stadt
Barmer Sigdtuleide 3 100,50 G Liſſaboner Stadt Anl 4 85,10 bz
Berl Stadt Obligation 99,80 G Norwegiſche Auleihe 3Brewer Anleihe S 102,25 G Deſterreich Papierrente Ah 71,60 G
Ha leſche StadtAnleihe z do Silkerreute 41 72,25 bzB
Hamburger Staatsanl 13 22 2 b Oeſterreich Gold Rente 494,25 bedo Rente 3 103 G do Kredit 1858 318,50 bz
Mainzer Stadt Anl 2 101,20 do 1860er Looſe 5 121506Sitprens Brov Sbi do 1861er Looſe 25 bSäcdk n ſche Staatsrente 3 96,50 G Portugieſ We Anleihe 5

do Staatsanleihe 4 1888 4u, 98 70 bzBe k 8 101,50 G Wömiſche i i /v et 499 40 b

vinzle P 0e Saitral 4 8 net v etz v amort 5 96,10 barg Eente Pfeb 3 S 15 t Ruſſ n Anleihe 1870 5
Soſeuſet je neue 101,10 G do do 1871 5S c jſiſche r

Spreuß Sfaudir S 101/20 o W u
h 101,20 b do do 1884 5 10280 b

uten Briefe Orient Anul IIPommerſ ſche 4 105,00 bz z n t a
Po ſenf ſche 4 105,20 bz do Pr Ankl 1864 5
Pr reußiſ che J 4 105,09 bz do Pr Anl 1866 5

e z Ruf Gold dlente 1885 8 114 00 6z
Sch ſche do do ſtempelpfl 5 102,80 bzRufſſ Poln Schatzanw 4 9391,70 bz

Bad Präm Anl 1867 4 144,99 B Muſſ Nikolgi Oblig 4 93,00 bzBann e e PrämienAnl 4 I146,00 G ESchwed St Anl 1875 102,40 bzG
Sraun hw 20 Thlr L 107,7 b do Hypoth Pföbr 4/,103,60 G
Deſſa t Präm Anl e 50 bz do do 4 1103,40 GKölnind Pr A S 143,00 b Serbiſche amort Rente 583,00 bLübedcer Prämien An 3 40 6 do neue Tab 85 5 83,90 bzG
Sieininger Pr Pfobr 32,60 bz Türkiſche ZollOblig 5 73,75 656Dteit uger Looſe e bz Angar Goldgente 4 85,80 bz
Oidenb 40 Thir Looſe 8 135,75 ba do do mitteil 4 e6,10 65

do GoldJnv A 41 99,60 B
do Papier Rente 5 681,40 bzG

Jn und ausländiſche do St Eiſenb A 5Hypvihelen pfundbriefe

AnhaltDeſſ Pfobrfe 4 102,60 G
rn t ſche Gr ch k 103,00 b Eiſenbahn Stamnm Prioritätsde Hyp r n neno yp erl dwdo do Mein 103,60 bzG S doGoth h Pr Pf dbr I abg 3 112 99 bz ſt Südbahn 5 118 50 8

do do H es 100 r edo III rz b zu110 abg 3 101 25 bz6 Saalbahn 5 1i5,608
do IV b zu110abg 21 50 75 G Weimar Gera 5 99,10 bz
do V do abg z SHamb Hyp B Pfbbr 102,90 s EifenbahnStamm Llktien

H Henck el Bergw Obl 105 90 GPr Bodenkr H B unt E 1200 b AachenMaſtricht 2 70,75 bz
do Ser r 5 108,10 bz Altenburg Zeitz 16 193,00 bzB
do 4 1101,40bz Dortmund Enſchede 3 97,70 bPr Cent Bd Kr Pf 5 EutinLübeck 144,50 bzG

do do 110 r rankf Güterb 4 101,90 bzde do 4 100,76 b ſrefelder 107,00 bdo do 3 100,00 B Krefeld Uerdinger In 63,00 bdo Hyp S VI 5 110,75 G Wudwigshaf Werbach n 37,50 bzB
J div Ser rz i 108,00 b PLübeckBüchen 156 10 g

100/00 ainzLudwigshaf P 125,00 bzgen niſche Hyp Bank 90,80 arienb Mlawtaw 3 65,10 bz
Südd Bodentredit 14 100,40 G e er Fr l Iös 90 bz

Niederwaldbahn 2 68,20 Ge Boden Pbbr J 72 82 tpreuß Südbahn 5
7 80 51,75 bzceutt Loire v a 84,00 b e D

97,00 b

7 e Tert u 88

66,2 66,3 bez

Stetitin
Mai 62,00 M

Küln1890 63,40 25 Sept

Paris

Amſterdam 5

25 Sept

lußbr Telegr Srbrrn ruh
per Nov Dez 39,00 ver J

Deiſagten

April Mai 1890 61,8 bez
25 Sept

25 Sept

per Okt Nov

Oele, Fettiogaren
Berlin 25 Sept Amtl Rüböl per 100 kg miltſtill Gekündigt Ctr Kündigungspreis

Loco ohne Faß ber d Monat 70 Br per Sept Okt 66,465 bez per Nov Dez 63,8 bez per

Rüböl unverändert per Sept Okt 66,00 per April

Breslan 25 Sept Rübdl ver Sept 72,00 per Sept Okt 68,50
Telegr Rüdol loco 74,00 per Okt 71,90 per Mai

Hamdurg 25 Sept Rüböl unverzollt feſt loco 70,00
Varts 25 Sept Anſangsbericht66,75 per tt 66,75 per Nov Dez 68,00 per Jan April 68,09

Schlußbericht
67,25 per Okt 67,25 per Nov Dez 68,50 per Jan April

Peſt 25 Sept Telegr Kohlraps per Sept 178 d 17
Telegr Raps per Herbſt

M

Telegr

Telegr Rüböl

35 per Herbſt 3 per Mai 1899 33
New York

Brothers 6,75
Sept

Zk Kal Sächſ 9 W
3 RentenAnl 3823 do s 1800
3 do 500Thlr
39 Staatsanl 1855 100
49 do 1847 50040 do 1870 100
4 do 67 abs 5003 Landrentenbr 500

Div Eiſenb St Akt
21 Suſia Zepliß

7 d0

8,2 AltenburgZel
7 Dux Bodend

10 Allg D Kr A

5 Geraer Bauk
6 do
62 Leipziger Bank

3 do
4 e Sächſ Bank

Zwickauer

Stanmm Bri
3

10

41
10 Germania Sch

Sohn

1

5 Körbisd

Auſſig Sepli
Böhr niſchedo Seſtoahn
Suſhlehrader Bahn

Dux BodenbachGaliz Karl Lndw igsb
Gotthardbahn
GrazKöflach
Jtal Mittelmeerbahn
JwangorodDombr B

Kronpr Rudolfb gar
Skursk Kiew

Lemberg SLüttich Limburg
Oeſtr Lotalbahnen

do Nordweſtbahn

do Staatsbahn

Reichenb zFardubit
Ruſſiſche Grdy Südweſtbahn

Schweizer Central
do nion

Warſchau Terespßol
WarſchauWien
Weſtſilicianiſche

Eerger Vank
do Hols Kred Bk

Gothaiſche Zettelbankdo Grund Kredit Bk
do do junge 40pr

Hannoverſche Bank
Jnternat Bank Berlin
Roburg Gotha Kred Geſ

Leipziger KreditAnſtalt
Magdeb Bankverein

do Privatbank
Matklerbank Berlin
Meining Hyp zB 40pr

Mitteldentſche KreditbkNationaibt f f Deutſchl
Norddeutſche Bant

do Grundtreditbant
Oeſter KreditAnſtalt
Frieres e Pei r
eters nPommerſche Hyp i

3 s AltenburgZeitz

7 Vöhm Weſtb r9 Buſchtehrad d

7 DuxBodenbach

Eifen b St P

7 do do B
Bank u Kred A

9 Dresdener Bank

Hdls t Krded
5 i Gothaer Privatbant 115 50 G

Jnd Likt Pr n
Cheinn Werkz M
Fbr Zimnmer

Cröllw Papierfabr
W do Schuldverſchr

0 Dör ſtewitz Rattmn
0 D W M Sonderm

u Stier Vorz A
Geraer Juteſp u W

it A

Lpz

Dr

m

w u

be 35 bz

96,35 bz
96,40 G

99

01

03

03

01,5

e S a

186,00 G
526,09 P
144,90 G
172,75 bzGB 172 50 b
29,75 G

163,75 G

t

200,25 G
169,50 bzG

105 P
106,75

145,50 G
Kaſſen Verein 99,50 bz

115,50 P
Weimar Bant abgſt

107 725 G

122,75 P

102,00 G
67,75 G

ß HalleſchesſStraßenBKetteelb Weſ Akt
Zugderfabr 111,50

e Tee u
n

D

z

7

5

Kaſchau Oderberg 4
42
5

0

ar

do Lit B Elbethal 5
3,70

RaabOedenburg 1
3,81
5

5

52

Südöſtr W 1 5

15
2 v

10

15

12

5

172,10 G
137,00
83 75

e 50 bzB
144,75 bg

1 73,00 bz

232,09 bz
83,25 bz

182,00 bz
113,50 bz
120,40 bzB
88,75 b

66,30 bz
86,00 bzG

151,00 bz
101,60 bz

24,10 bz
62,39 bz

5 bzB5,10 bzGgo 40 bz

31,10 bz
7210 bzG

Vank Aktien zu 4
Aachener Diskonto Geſ tBank f Sprit Prod 70,60
Jerg Märtiſch BankBerliner Kaſſen Verein du 129,90 B

do Handels Geſ 10 188,50 bzG
do Maklerverein 10 142,50 bz

Börſen Handelsverein 10
raunſchweig Bank 25 10 25 bz G
do Kreditanſtalt 5 110,25 G

Bremer Bank
Breslauer Diskonto Bk 6,114,40 bzG

do Wechsler Bank 6 1ös,00 bzG
Danziger Privatbank 8
Darmſtädter Bank 9 I168,50 bzG
Darmſtädter Zettelbank 3,0

Deſſauer Kredit 9
do Landesbank

C Bank 172,50 63BEff B Hahn 8r ſo 128,70 e
Croßen gen z 137,75 bzG

do Gruntſchuldbant 117,50 Gdo Hyp re bu 115,50 G
Rationaibant 4 rter Gcſeiſgaft a 77 90 bz

Dresdener Bank 9 60,25 b ido Bankverein z e 50 z6

167,19 bz8I15 ,00 G

87,30 bzG94 00 ba

125,60 bzG

137,40200 ,00

11100 b

118,00
123,00 B
104,75 G
114,40 bz6
145,50 bzG
176,00 b
84,50

9

176,70
140,40

fo
75 M

0

Solbrig

Hartmaun
15

Schönherr

8 do
7 do

do do

Oblig

0

Auſſig Teplitzer
do

do

do GoldDux Bodenbach

do Em
do do

GrazKöſlacher
2

n e

Preuß Vod Kred A

do Hyp Akt Bank
do Hyp Vſ G 25
do Leihhans

Reichsbank 4 proz
Roſtocker Bank
Ruſſiſche Bank f a
Sächſiſche Bank
Vereinsbank Berlin
Warſchau Diskontobank
Weimariſche Bauk konv
Weſtfäliſche Bank

9 M a nansfelder Kuxe

Sächſ Haar
8 Sächſ Maſch Fabr

Sächſ Webſtuhlfabr

8 Thür de Lpz
StammS Thür Br V S 172,50

St Prior 172 50 G

ver Sept

Faß Termine
Loco mit Faß

eſt
5ö

Leipziger BVörſe vom 25 September

ginbsöl feſt per Sept

per Sept

Rüböl loco

Telegr Schmalz loco 6,42 do Roße

f Ffr Sächſ M4 Mansf Gw 1882 500 108 50 G

4 do4 do 1879 i 50 G
4 doEm 1875 103,50 G4 Lpz Stadtobl1884 102 60 G
4 do 18676 163 2 G
3 Altb Landobl 1000 102,20 G
3 do do m 20 G
Div

7 Leipz Bauban
10 do Bierbr z Rendnis v Riebeck u Co 192,00 P
12 Lpz Kammgarnſp 240,90 P

111,00 bzG

178,25 bz

305,90 G

5 Zeitzer Par u Akt 1
Oblig5 Weſteregeln Hart

gucerſabrit Glauzig
6 Zu ickerraffinerie Halle

o NAnsél Eif Obl
Böhm Norddahn

do GoBuſchtiehr E Krn

do En t 1871 71
do 1872

159,09 P
r 159,50 G

93,50 bzGica 75 G

104,00 P
113,00 G
145,50 bzP

103,50 bz

93 00 3d 102 35 G

90,10 z
90,10 b
90,10 bz

105,00
91,25 P

1871 90,7 c 5 P
1874 18,71 5H G

55 59 G
s

Pra Turnan

i /123,5 50 55 G
do Etr Bod e du 151 50 e

Gr
8

8

do C v 1871 u 72 36,75 G
KaſchauOderderg
Prag Dux Gold

do Gold
79,10 G
101,2 25 G

125,75 b
113,00 bzB

22 107,50 bzG
6

Wiener Bankverein 7

3

115,00 b

101,80 B
103,10 bzG
108 10 o bz

Eifenbahn Obligatioenen
es Märk III A 39

do VII tend do VIII
do do Xdo do Nordbahn

Berlin Anhalt C
Berlin Görlitz B
Berlin Hamburg i
Berlin Stettin gar
Braunſchw Eiſenb Pr
Bresl Schw Frb H
Holſt MarſchbKölnMinden IV

P FVIIMagder z Falberft ig6s

1873
Leipzig 8

do

MainzLudw gar konvdo 1878er
do 1874er

Mecklenb Friedr Frz
berſchleſ gar Lit F
do Apr gar Lit H
do Em von 73
do doOihkenßiſce Stere
tprenßiſche

Rechte
heiniſche III E

Schleswigſche
Thüringer VI Serie

e
o

C C e

103,50 G
108,50 bzG

102,506
10806
107006

103,10 bz6

103806

103,30 bzG
1603,50 G

103,10 bzG94 506 zB
103 00 e
10 40 G

106,55 a Galiz an Ludwigsb

Albrechtsbahn garantirtBöhmiſ Nordb Gold
Buſchtiehrader Gold
Dar nendach i
Dux Präg

Jtalieniſche Eiſ Obl
Kaſchau Oderberg

GoldKronprinz Rudolf 84
Lemberg Czernow IV
Oeſterr Frz Stb alte

do do 1874
do Ergz Netz neue
do GoldStsb Zpr 1885

do Nordweſt
do 1874r Gold

Zu 2Prieſent n rgUngar Rencels

do Goldonza geſſche eiſ Obl

28S
1 282

e c

W G

a r

8228

J O

es2

S S S

Se
S

4

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

60 Stück

tnchen 150 M

deutſche 155 150

kuchen r M jePalmkernſchrot 100 105 M
Leinöl feſt loco 45,50 M Bſtill loco 69,50 W Br

gn Se ldä i fleiſch 1ichfle veineſteiſleiſch 0,95 1,50 Butter 1,80 2,80

Butter Eier
Pol Präfſ Rlnudfſlelſch

w

Fleiſch

von F00 1,80 äthſieiſe

Futtermittel rc

nach Qual

Beſtimmung

Schiffahrt
Norddentſcher Lloyd in Bremen

Lehe Nachrichten über die Bewegnngen der Dampfer
der NewYork und Baltimore Linien

Rappskuchen 140

Keule 1

i J
der

amburg 24 Sept Palmkuchen deutſche 115 M Coc5 8 Vanmwoliſaatkuchen 120 135 eng
150r i0cö kg Rin

24 Sept
und W

ſtraße 414

ſtraße
Geboren

Anufgeboten

Dem Handarb

Zur Verbesserung von S

WiedenDer Schr hmacher K TBergmann geb Oberländer Sggleiſtoeg
L Reyher und W M M Huffziger Kuguſtſtr
dreher K A Großmann und M A

Keinem 973 G igel x adaushbalt 8 i S rig s Ple n actDas ist stots das See

eeeeeeeeeeeeeeeeerereEeeChorlowgew 5 FEhemiſche Fabrilken
Jwangor Dombrowo 4 96,20 G Heinrichshall 6 i 0 V
Große Nuſſiſche 3 Leopoldshall 5 1122,50 bKurstgiew 4 90,20 bz Schering 18 r fö
MoscoKurst Prior 4 86,89 G Staßfurter 8 142,60
MoscoRjäſan 4 92,90 G Danuziger Oelmühle 11 141,506

do Smoleust 5 99,50 b5G do do St Pr 9 131,25 6Rjaſchk Morczansk 5 699,60 bz Deutſche Kont Gas 10 7 10
Rybinsk Bolog 5 91,60bz Ege ſtorff Salinen 41 131,75 b
Rjäſan Kozlow 4 8990 bz Ellendurger Katinn 4 86,1 166
SchitjaJvanowo 599,50 bz Glauziger Zuckerfabrik 73,112,16 bz6
Südweſtbahn 4 90,60 G EGreppiner Wert e 42 100 00 bTranskaukaſiſche 3 2,50 G Gnmmifabr Fonrobert 227 93,256Wladikawkas gar 4 89,20bzG do Voigt u Winde 6 u oz
WarſchanWien IV 101,30 bz do Volpi u Schl 5 110,25 bz6

V 5 1101,30 bz Hildebrand ſche Mühlw 152,0 oFarhlor Selo 5 87,60 G Je eſerich Asphalt 10 153,2 G
Katſerhof conv 4 128,25 z

Bergiwerks Aktien en dorfer Zucker fabr 5
x De aſchinenfabrikenAachen Höngen conv O 1 55,25 bz3G alt Maſch 149 00Anhalter Kohlenwerke 10 155,00 bzB r i J

Braunſchw Kohlenwerke 1 89,50 bzG Shemni er e t 12 60 b
do do St er 5 192 25 u Freund roup eDonnersmarckhütte 3 274,59 bzB ruſons Werte 12 267 00 63Derim e i 0 ſo i bortm U S P A 6 ,00 bzC et Rrickon 900Geiſentirchener 6 i81 s Mrort Zrücen pr 6 e

Harkort Bergwert o 75 b3G Hartmann er 8 i78 0 e
do do Pr A 69 204 25 b Pommerſche ver 8 119,7 5656Harpener Bergbau 0 223,75 bzG Schwartzopff 294,50 b

Dibernig 71 192,00 b Zeitzer m s 278,00Hörder Hütten canw 2 7380 es Nähm Friſter u Roß
do do Priedtt 125 90 G Keuß Wagenbau 21 84,00 bzKönigs u M gutte 5 i Norddeutſche Eiswerke 11 67,50 b

Lauchhammer conv 7 164 90 6z6 e er Lloyd 8 z
Luiſe Tiefban conv 128 75 b Ro ſiß Zucker s 120,50 bz6do St Pr 7 176 25 be Saline Salzungen 21 75 b

Magdeburger Vergperi 13 275,90 bzB Schäfer u Walcker g t 0508
Marienh Kotzenau 3 85,70 bzG Stralſunder Spielta irten Zu 126758
Oberſchl Eiſenb Bed u u Thüringer Salinen 2 v 90 bzv

do EiſenJnd 201,50 b Transportgeſell ſchaftenPhöntx Bergw t A s 130,00 bz6 FKette Elbſchiſſahrt 180,50 G

do Lit B 53 106 Pferdebahn Breslau 7 148,758puh S wer e F I 5 9 do Braunſchweig 5 12 500 B

O r 8 5 223Reden Montanwerke 11 192,00 636 S J 19 57 70 3
Roſiher Kohlen 4 93,90 bzB do Stet tn r 90 bSdiek e 3 u Ver Petroleum Prior

eſiſche Kohlenwerke 2 tdo Zinthütten 9 1952 2566 Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 91,80 b

S Jnduſtrie ObligationenStolberger Zinkhütte 2 7269 V Dortm Union rz 110 112,006do St Pr 59/0 /2140,50 bz Gr Berliner h 4 103,60 b
Weſteregeln Alkalt 12 180,50 bzG Harkort Bergwerk 5 102,10 G
Dir Union St Pr 10 135,09 b3B Hibernia Bergw Geſ 41 105,00 bzvWurm Revier 1 97,00 be Paſſage Akt Bauverein 4 102,50

ThieleWinckler 1 4 77
Jndnuſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 102,80

Admiralsgart Bad ev 4 121,00 bz6 Wechfelkurs
Allg Elektr Geſ Ediſ 7 192,00 bzG Amſterdam 100 fl /8 T 168 8,70 b
AngloKont Guanow 10 148,90 bzG Brüſſ u Antw 100 fr 8 T s0,9 b

Bau n London 1 Lſirl 8 T 20G f Bau Ansf z 92,50 630 Paris 100 fr 8 T 81,05 bBerliner Nenſtadt 79 00 bzG Wien öſt W 100 ſ 8 T 171,15 b
aſſage 100,00 bzG Petersburg 100 SR 3 W 210 so t

Bazar Geſellſchaft 178,75 G

w Vank Diskonto 55 111,10 bz6 Berlin Wechſel 4 Lombard 4 nin a 2vranhaus 15 Amſterdain 27, Brüſſel 3 London
Königſtadt 9 156,00 zG Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Leipzig Riebeck 10 191 o 3Schultheiß 15 273 38 Gold Silber u Bankuoten
Tivoli 7 140,00 bzG Sovereigns 20 406
Union 7 Engliſche Banknoten bzBerliner Lagerhof o 107,75 bzG Napoleondor 26 b
do do St Pr 10/,ſ132 0 Dollarsdo Sir Werke 5 17350 Imperialsraunſchweiger Jute 12 176,75 bz Franzöſiſche Banknoten 81 o

Breslauer Helwerke 5 97,00 terreichiſche Banlnoten 171 40 t
Erdliwiter Papierfabrit 10 148,00 G Rnſſiſche Baninolen 212,20 d

iann d E E He
Th cS itz

Elb Bremen 17 Sept 1 Uhr nachm in Brew erhafSaiſer W II Bremen 10 Sept 6 ühr nachm von New 9o
S Alier Bremen 11 Sept 9 Uhr vorm von New dort

Werra Bremen 14 Sept 11 Uhr vorm R New donS Eider New Hork 12 Sept 11 Uhr vorm in New don
Z Saale Hew ort 13 Sept 10 Uhr vorm in New Fort
S Ems New York 17 Sept 5 Uhr vorm in New Hork
G Trave New ork 12 Sept 5 Uhr nachm von Soutt ampt

Fulda NewYork 15 Sept 6 Uhr nachm von Son ithamdiot
Amerika Bremen 11 Sept von BaltimRhein Baltimore 12 Sept 2 in Baltimore
München Baltimore 17 Sept e in BaltimoreMain Baltimore 12 Sept Dover paſſirt

der Braſil und La Plata Linien
Leipzig Bremen 17 Sept in AntweWeſer Vigo Ankwerpeu Bremen 16 Sept St Vi incen zStraßburg La Plata 25 Aug in n
Berlin La Plata 12 Sept in MontevidesFrankfurt Coruna Vigo La Plata 14 Sept von Antwerpen

der Linien nach Oſt Aſten und Anſtralien
Dresden Bremen 15 Sept in BremerhafPreußen Bremen 15 Sept in Aden 3Batern Oſt Aſien 8 Sept in dichNeckar Oſt Aſien 14 Sept in AdNürnberg Bremen 17 Sept in Sueg
Habsburg Bremen 16 Sept von Adelat deSalier Auſtralien 8 Sept in Colomboe Auſtralien 16 Sept von Genugr h eeeeeè m

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein

Der Modelltiſchler A J Tiemam
A Mädicke Triftſtr 33 und Gr GoſenſtrFleiſchermſtr E E M 5 2 Der

inrich Burg
9und J Cher Hanl idarb W

D er Ei ſen
J W Schultze Gr Gofen

J H März ein S SchmelzerſtrDem Brauer A Frommelt eine T Leopoldſtr 39 Dem
Bäckermſtr C Srebs ein S Gr Goſer iſtr 7/8

Geſtorben Des Handarb F K Moritz 4 M 7 T Eichen
dorfſſtr 39 Die Frau W Marx geb Vogel 42 J 7 M T
Ziethenſtr 32 Des Handarb W S tlse S 22 T Ge
ſtraße Die Frau E Voigt geb Büſching 49 J 10 M 197
Fährſtr Unehel T Hoheſtr
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